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Freizeit bei uns – 
herzlich willkommen in Eberbach am Neckar

Auch in diesem Jahr freuen wir uns, Ihnen viele Insider-Tipps 
geben zu können. Urlaub in heimischen Gefilden ist Erholung 
pur. Warum denn in die Ferne schweifen, wenn das Gute so 
nahe liegt?

Eingebettet zwischen den sanften Hügeln des Odenwaldes liegt 
Eberbach, die malerische Stauferstadt am ruhig dahin fließen-
den Neckar, der sich wie ein silbernes Band durch die Stadt 
zieht. Die historische Altstadt mit den verwinkelten Gassen und den idyllischen Plät-
zen lädt zum Verweilen ein. Zu Fuß, per Rad oder auf dem Wasser erlebt der Besu-
cher an den Ausläufern des Odenwaldes die beeindruckende Artenvielfalt der Auen 
und Wälder rund um Eberbach. Traumhaft schöne Aussichten ins Neckartal oder die 
Angebote unseres Einzelhandels und der Gastronomie genießen.

Unzählige Möglichkeiten für sportlich Aktive  und ein vielfältiges kulturelles Angebot 
machen den Aufenthalt in Eberbach zu einem genussvollen Erlebnis.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr

Peter Reichert
Bürgermeister
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Freibad Eberbach
Eines der schönsten Bäder direkt am Neckar gelegen

Das Freibad gehört mit seinen insgesamt vier Becken, zwei Sprungbrettern, Wasserrutsche, Tischtennisplatten, 
Spiel-, Volleyball-, Basketball- und Bolzplatz sowie seinem wunderschönen Blick auf die Stadt Eberbach zu den 
schönsten Bädern im gesamten Neckartal. Es bietet Spiel, Spaß, Fitness und Erholung für die ganze Familie. 
Geöffnet von Mai bis September. Außerhalb dieser Zeit lädt das benachbarte Hallenbad zum Plantschen ein. 

Badezentrum in der Au, 69412 Eberbach, 
Tel.: 06271 7611 und 06271 920960, 
www.stadtwerke-eberbach.de
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• 15 beschilderte Fern- & Themenradwege
• 2 ADFC Qualitätsradrouten
• Qualitätswanderweg Neckarsteig
• verschiedene Rund- & Tageswandertouren

Rad- und Wanderparadies 
Odenwald 

Kostenloses Prospektmaterial & Informationen unter:
www.tg-odenwald.de

Touristikgemeinschaft Odenwald e.V., Neckarelzer Str. 7, 74821 Mosbach, Tel.: 06261 / 84-1390
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    Der Hof
Altes Fachwerk

Zu beiden Seiten des spätromanischen Bettendorf´schen 
Tores erheben sich zwei der schönsten und ältesten Fach-
werkhäuser Eberbachs: Das Bettendorf´sche Haus, ehe-
malig kaiserliches Stadtschloss und späterer Adelssitz „der 
Hof” sowie gegenüber das Weckersche Haus, die soge-
nannte „Kaserne”. Ihre jetzige Gestalt erhielten beide Ge-
bäude um das Jahr 1500. In unmittelbarer Nähe befi ndet 
sich das Küfereimuseum.

    Rosenturm
Stadtmauer gegen böse Geister

Der runde Torso des Ro-
senturms an der Nord-
ostecke der Altstadt ist 
der älteste der vier Eber-
bacher Ecktürme.
Zusammen mit der Stadt-
mauer wurde der Turm im 
13. Jahrhundert errichtet.
Ursprünglich hieß er 
„Rossenbrunner Turm” 
nach einer nahen Pferde-
tränke.
Im Türsturz des hochge-
legenen Eingangs be-
fi ndet sich eine roh im 
Sandstein eingehauene 
liegende Menschenge-
stalt, die wahrscheinlich 
der Abwehr böser Geister 
diente.

    Haspelturm und Badhaus
Am Lindenplatz - mittelalterliche Badstube

Der massige Bad- oder Haspelturm stammt aus dem
14. Jahrhundert. In seinem Fuß befi ndet sich ein licht-
loses Untergeschoss, in das Gefangene mit einer Haspel 
hinabgelassen wurden. 

Im Gewölbe des Badhauses am Lindenplatz fi nden wir 
eine der besterhaltenen mittelalterlichen Badstuben des 
Landes. Diese dient heute als Gastraum des dortigen 
Hotel-Restaurant „Altes Badhaus“.

     Alter Markt
Idyllische Kulisse

Blickfang am Alten Markt, im Herzen der verkehrsberuhig-
ten Altstadt, ist das Hotel „Karpfen”. Seine 1934 in Sgraffi -
to-Technik gestaltete Fassade zeigt wichtige Personen und 
Ereignisse aus der Stadtgeschichte. Schräg gegenüber lädt 
das Museum der Stadt zu einem Besuch ein. Es wurde 1824 
ursprünglich als Rathaus im sogenannten „Weinbrenner - 
Stil” erbaut.

    Blauer Hut
Stadtturm für Bösewichte

Der niedere Eckturm ist der kleinste, jüngste und elegan-
teste der vier Stadttürme. Er hat seinen Namen von der mit 
blau-schwarzem Schiefer gedeckten Dachhaube.
Im Stockwerk darunter lag die „Betzenkammer”, das städ-
tische Arrestlokal.

    Ohrsbergturm
Wunderschöne Aussicht

Der erdgeschichtlich noch junge Ohrsberg ist ein Erzeug-
nis der Neckarentwicklung. Die markante Kuppe wurde 
einst von Flussschleifen, Mäander genannt, umfl ossen. 
Der Ohrsberg blieb nach deren Abschnürung und Verlan-
dung zurück und liegt 229 m über dem Meeresspiegel. 
Der gleichnamige Turm darauf ist nochmals 17,50 m hoch 
und wurde 1970 errichtet. 
Im 13. Jahrhundert befand sich auf dem Gipfel des Ohrs-
bergs vermutlich eine befestigte Anlage, die zum Schutz 
der Stadt diente. Noch heute erkennt man den Ringgra-

ben. An der Stelle des Ohrs-
bergturms stand damals 
wahrscheinlich ein hölzerner 
Turm.
Der Ohrsberg-Rundweg be-
sticht durch seine einfache 
Begehbarkeit und Stadtnähe. 
Nur 5 Minuten vom Bahnhof 
entfernt befi ndet man sich be-
reits mitten im Wald.
Wer einen kurzen Abstecher 
zum Turm auf sich nimmt, 
wird mit einem herrlichen 
Blick auf die Stadt und das 
Neckartal belohnt.

     Pulverturm u. Thalheim´sches Haus
Historische Schätze

Der wie ein ausgebreiteter Mantel die Stadtmauer schützen-
de Pulver- oder Mantelturm stammt aus verschiedenen Bau-
perioden. Seine Ursprünge sind im 13. Jahrhundert in der Zeit 
der Stadtgründung und dem Bau der Stadtmauer zu suchen. 
Entlang der Innenseite des Mantelturms verläuft der ehema-
lige Wehrgang der Stadtmauer. In dem vorragend angeleg-
ten obersten Geschoss kann im Sommer die Uhrenkammer 
besichtigt werden, die eine von dem regional bekannten 
Eberbacher Uhrmacher Franz Jakob Braun angefertigte Uhr 
besitzt. Das benachbarte Thalheim’sche Haus ist das älteste 
Haus der Stadt und war ursprünglich ein adliges Wohnge-
bäude. Sein Mauerwerk stammt größtenteils aus dem frühen 
15. Jahrhundert. Es war Sitz des kurpfälzischen Amtskellers, 
dann Leiningen’sches Jagdhaus, später Amtsgericht und 
Rathaus. Heute hat der Naturpark Neckartal-Odenwald hier 
seinen Sitz. 
Als Besitztum der Fürsten von Leiningen wurde es offenbar 
während des Umbaus des Palais‘ in Amorbach 1818/19 von 
Herzog Eduard von Kent und seiner Gemahlin Marie Luise 
Viktoria, der verwitweten Fürstin von Leiningen genutzt. Die-
se waren die Eltern der späteren Königin Viktoria I. von Eng-
land, die zwischen 1819 und 1901 gelebt hat.
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Freizeit und Erholung

im schönen Neckartal

 Großes Badezentrum mit Freibad und Liegewiesen

 am Neckarstrand

 Hallenbad mit Sauna und Dampfbad

 Sportzentrum mit Tennisplätzen und -halle

 Angeln, Reiten, Wandern

 Radwandern

 Schifffahrten bis nach Heidelberg

 Bootswandern, Sportbootanlegestelle

 Nordic Walking

 Fitnesspfad

 Rehazentrum und Fitnesszentren

 Ganzjährige Boulebahn

 Stadtnahe Grillplätze

Natur
mit allen Sinnen entdecken

 150 Kilometer markierte Wanderwege

 Exkursionen mit dem Förster

 Arboretum – botanische Weltreise

 Natur- und Lehrpfade, Urwaldpfad

 Wildgehege, Vogelpark

 Campingpark am Neckar

 Jugendzeltplatz „Itterhof“

 Pfad der Flussgeschichte

   „Neckarsteig“ zertifi zierte Wanderweg von Heidelberg bis 

 Bad Wimpfen. 126,4 km und über 3.100 Höhenmeter. 

Märkte/Veranstaltungen

Tradition und Spaß

 Eberbacher Bärlauchtage im Frühjahr

 Ostermarkt des Lionsclub

 Eberbacher Frühling - Altstadtfest mit Flair

 „Lebendiger Neckar” im Juni

 Kuckucksmarkt - Jahrmarkt am letzten Augustwochenende

 Eberbacher Apfeltag am 3. Sonntag im Oktober

 Kreativmarkt des Lionsclub im November

 Eberbacher Weihnachtsmarkt - klein, aber fein (1. Adventwochende)

Hotel/Gastronomie/Einkaufen

Genuss in Eberbach

 Über 30 Gastronomiebetriebe, z. T. mit Außenterrassen

 Vier Hotels (174 Betten)

 Gasthöfe und Ferienwohnungen

 Zahlreiche Cafés, Bars und Lokale

 Lebendiger Einzelhandel

In der Nachbarschaft

bequem zu erreichen

 Zwingenberger Schlossfestspiele

 Golfanlagen in Lobenfeld,

 Mudau und Hetzbach

 Segelfl iegen in Rothenberg und

 Waldbrunn-Mülben

 Burg Hirschhorn

 Heidelberg, Mannheim,

 Heilbronn

 Hochseilklettergarten in

 Neckargemünd

 Rodelbahn und Solar-Traisinenbahn in

 Wald Michelbach-Kreidach

Besichtigungen
hinein ins Vergnügen

 Museum der Stadt mit wechselnden Ausstellungen

 Naturpark-Informationszentrum

 Küferei-Museum: Altes Handwerk

 Haspelturm mit Zinnfi guren-Kabinett

 Pulverturm mit Turmstube und Turmuhr des Eberbacher  

 Uhrmachers Franz Jakob Braun (1766)

 Evangelische und Katholische Kirche

 Vier gut erhaltene Stadttürme (zwei begehbar)

 Ruine einer Stauferburg - Anlage

 Synagogenplatz mit Mahnmal

Kultur
für Augen und Ohren

 Konzerte, Theater, Open-Air-Veranstaltungen, Kino

 Veranstaltungen für Kinder

 Eberbacher Kunstschaufenster

 Wechselnde Kunst-Ausstellungen

 Ganzjährig Veranstaltungen in der Stadthalle

Führungen und Informationen

Eberbach erleben

 Tourist Information im Rathaus

 Verschiedene Rundgänge durch die Altstadt

 Kutschfahrten

 Ökologische Stadtrundgänge

 Führung durch den Heilkräutergarten

 Wanderführer

 Nachtwächterführung

 Altes Handwerk in Eberbach

 Sgraffi to-Malereien

Willkommen
in Eberbach

Über die Burgenstraße erreicht man die Stauferstadt Eberbach 

am Neckar mit ihrem idyllischen Stadtbild. Vom Neckar aus 

zeigt sich die dichte mittelalterliche Häuserzeile, eingerahmt 

von zwei der vier erhaltenen Stadttürme. Vermutlich wurde 

Eberbach 1227 gegründet, als König Heinrich VII. die Burg 

Eberbach vom Wormser Bischof als Lehen empfangen hat. 

Eberbach wurde zunächst Reichsstadt und hatte dann ver-

schiedene Pfandherren. Historische Gebäude, eine malerische 

Altstadt und mächtige Mauern verleihen der Stadt, in der Tra-

dition und Brauchtum neben der Moderne lebendig sind, ein 

besonderes Flair.

Vornehme Bürgerhäuser mit stilvollen Malereien und reizvol-

lem Fachwerk lassen die Altstadt zu einem Erlebnis werden…

Lassen Sie sich umgarnen von der Schönheit

unserer Heimat, von der Vielfalt der Natur

und von den herrlichen Wanderwegen in

und um Eberbach.

  Fachwerk und 
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 Rodelbahn und Solar-Traisinenbahn in

Weitere Broschüren erhältlich:

• Wandern in Eberbach

• Die Neckarpromenade

• Kunst in Eberbach

• Stadtführungen

• Kultur in Eberbach

• Schöne Aussichten

• Stadtteile

• Camping & mehr

Infos und Unterstützung bei Buchungen aller Art:

10-15/10.

inklusive Stadtplan

Wanderungen
Einfach geplant

Planen Sie die schönsten Touren in und um Eberbach 

selbst  oder lassen Sie sich von den vorgeplanten Touren 

begeistern. Zum Ausdrucken oder als Datei auf Ihr GPS- 

Gerät. Besuchen Sie unser Karten-Tourenportal unter: 

www.eberbach.de im Bereich „Erleben“ 
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Museum der Stadt Eberbach 
Dauer- und Sonderausstellungen ....

Museum der Stadt Eberbach 
Alter Markt 1
69412 Eberbach 
Kontakt: Tourist-Info 
Tel.: 06271 87242 
www.museum-eberbach.de 

..... im historischen Rathaus am Alten Markt. Die geschichtliche Entwicklung der 1227 gegründeten Neckar-
stadt ist eng verbunden mit der sie umgebenden Natur. Diese natürlichen Gegebenheiten - Lage in einem tief 
eingeschnittenen Flusstal, umgeben von ausgedehnten Wäldern und eingebettet in das Buntsandsteingebirge 
des Odenwaldes - waren über Jahrhunderte hinweg die Lebensgrundlage der Bewohner Eberbachs. Besondere 
Schwerpunkte des Museums bilden die nachfolgenden Abteilungen: 

Der Neckar als Lebens- und Verkehrsader, Neckarschifffahrt von den Anfängen bis heute, Holzschiffbau, Flöße-
rei, Fischfang, Alte Berufe, Wald und Mensch - Wald und Natur. Waldgeschichte: Historische Formen der Wald-
nutzung, das Reifschneiderhandwerk, Bäume, Pflanzen, Tiere des Waldes, der (noch bis vor kurzem) letzte Wolf 
des Odenwaldes, Geologie und Landschaft, Nutzung des Gesteins. Die Geologie des Buntsandsteins: Arbeit im 
Steinbruch, Beruf der Steinhauer und Steinmetze.  

Der große Saal des Museums bildet den stilvollen Rahmen für Sonderausstellungen. Das Museum zeigt wech-
selnde, interessante Ausstellungen. Im Jahr 1990 wurde das Museum der Stadt Eberbach vom Arbeitskreis 
Heimatpflege Nordbaden mit dem ersten Preis als „vorbildliches Heimatmuseum“ ausgezeichnet. 
Öffnungszeiten: Mittwochs, Samastags, Sonntags und an Feiertagen 14 bis 17  Uhr 
Sonderöffnungen nach telefonischer Vereinbarung. Der Eintritt ist frei.

12-17/10.000

  Das spannende 

Suchspiel in Eberbach

Stadtrallye

Stadtrallye Eberbach
Erkunden und Spass dabei

Mit dem Flyer der Stadtrallye können die Kleinen die Stadt erkunden. Das 
spannende Suchspiel hält am Ende auch eine kleine Überraschung bereit. 
Diesen Flyer und weitere Informationen erhalten Sie in der Tourist-Info im 
Rathaus am Leopoldsplatz und unter www.eberbach.de
Tel.: 06271 87 242

Ferienspaß-Programm
Schnupper- und Erlebnistage

In diesem Jahr wird das Programm des Eberbacher Ferienspaßes wieder 
online präsentiert. Ab Juli 2024 wird das Angebot freigeschaltet. Also seid 
gespannt, schaut rein und habt viel Spaß mit den reichhaltigen Angeboten. 

Infos unter:  www.eberbach.de
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Weitere Sehenswürdigkeiten

Sgrafitto-Malereien

Sgraffito-Malerei ist eine Kratztechnik auf mehrfarbigen Putzunterlagen. 
Man findet sie an mehreren Häusern der Altstadt. An der Vorderfront des 
Hotels „Karpfen“ (Bild) am Alten Markt ist die Geschichte Eberbachs in 14 
Bildern festgehalten, 
die von dem Eber-
bacher Künstler Ri-
chard Hemberger im 
Jahre 1934 geschaf-
fen wurden. Weitere 
Sgraffito-Malereien 
befinden sich am äl-
testen Wirtshaus von 
Eberbach, dem Gast-
haus „Krabbenstein“. 
Hier wurden u.a. alte 
Eberbacher Berufe 
verewigt.

 

Katholische Kirche St. Johannes Nepomuk

Erbaut 1884 - 1887 in italienischem Renaissance-Stil, ist die dreischiffige Kir-
che das monumentale Wahrzeichen Eberbachs. Sie ist nach den Grundge-
danken der erneuerten Liturgie im Innern geordnet und mit einer originellen 
Taufkapelle und einem schmuckvollen Tabernakel ausgestattet.
Über den Seiteneingang ist jederzeit ein barierrefreier Zutritt möglich.

               Evangelische Michaelskirche

Die evangelische Kirche prägt das Stadtbild am Kopf der Bahnhofstraße als 
beherrschendes Bauwerk aus dem 19. Jahrhundert. Sie wurde 1836 unweit 
von der Stelle erbaut, an der früher die Marienkapelle stand. Ein Stein mit 
dem Wappen der Kurpfalz und der Jahreszahl 1426, in der Portalhalle seit-
lich eingemauert, stammt aus dieser Kapelle. Das bunte Glasfenster über 
dem Altar ist ein Werk des Heidelberger Künstlers Will Sohl.Im Rahmen der 
Aktion „offene Kirche“ steht den Besuchern die evangelische Michaelskirche 
in der Bahnhofstraße für Konzerte, Ausstellungen und Veranstaltungen aller 
Art offen.
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Die Eberbacher Flusspromenade
Die Eberbacher Flusspromenade
Idylle an der Ittermündung
Möchte man die Schönheit der Eberbacher Neckar-
anlage erkunden, so führt der Weg zunächst über die 
gemächlich dahinfl ießende Itter, geradewegs zum 
Anfangspunkt der wundervollen Neckarpromenade. 
Lassen Sie sich von der märchenhaften Umgebung 
verzaubern und genießen Sie die erholsame Ruhe mit 
herrlichem Blick auf den Neckar.

Der Pulverturm
Historisches Schatzstück
Der schlanke Pulverturm stammt aus dem 14. Jahrhundert und ist 
Teil der historischen Stadtbefestigung. Er wird auch Mantelturm 
genannt, da er ursprünglich als Mantel um die südwestliche Ecke 
der Stadtmauer gebaut wurde. Im obersten Geschoss befi ndet 
sich eine handgeschmiedete Turmuhr vom bekannten Uhrmacher 

Franz Jakob Braun, die im 
Sommer zu besichtigen 
ist. Wer den Neckar ein-
mal von der Eberbacher 
Stadtmauer aus sehen 
möchte, der kann diese 
problemlos begehen. 
Eine alte französische 
Kanone aus dem Jahre 
1878, die unter dem höl-
zernen Wehrgang steht, 
rundet das Bild der Ver-
gangenheit ab.

Wissenswertes
Im Blickpunkt
Beim gemütlichen Spa-
ziergang fallen hin und 
wieder Hochwasser-
marken an den Häu-
serwänden auf. Da 
die Stadt seit jeher mit 
Überschwemmungen 
zu kämpfen hat, ist es 
kaum verwunderlich, 
dass die Menschen die Pegelstände dokumentierten. Trockenen 
Fußes ist mancher angezeigte Pegelstand unvorstellbar.

Der Pavillon
Ein romantischer Rastplatz
So wie die zahlreichen Bänke lädt auch der kleine Pavillon zum 
Verweilen und Entspannen ein. Grüne Wiesen, farbenfrohe Blu-
men und das Neckarufer im Blick, ist dies ein friedvoller Ort, um 
dem hektischen Alltag zu entfl iehen.

Wasserspiele
Ein plätscherndes Spektakel
Ebenso wie die grünen Wiesen, die sie umgeben, ge-
hört die liebevoll angelegte Brunnenanlage zum Bild 
der Neckarpromenade. Klein und Groß können über 
die sprudelnden Wasserfontänen staunen und die er-
frischende Atmosphäre erleben. Bunte Spielgeräte für 
Kinder auf dem Rasen und schattige Plätzchen unter 
den Bäumen bilden den optimalen Rahmen für ein ent-
spanntes Picknick. 

Der Steinhauer
Ein Knochenjob - für 56 Pfennig die Stunde.
Um 1900 gab es in Eberbach und Umgebung 46 Steinbrüche mit 
320 Arbeitern, diese mussten zum Teil eine einfache Wegstrecke 
von 8 - 12 Km zu ihren Arbeitsplätzen zurücklegen. Die Härte 
des Steinhauerberufs zeigte sich auch in der durchschnittlichen  
Lebenserwartung von nur 40-45 Jahren. Die häufi gste Todesur-
sache war die sogenannte „Staublunge“. 

Schifffahrt
Natürlicher Verkehrsweg durch den Odenwald
Die Binnen- und Personenschifffahrt zählt seit Jahrhunderten zu 
einem der wichtigsten Berufszweige für die Menschen am Neckar. 
Sie besitzt einen großen wirtschaftlichen Stellenwert und war vor 
allem früher für einen Großteil der Bevölkerung bedeutend als Le-
bensgrundlage. Wer die Größe einer Schiffsschraube, eines An-
kers oder gar eines echten Schiffsmastes erfassen möchte, der 
fi ndet in der Neckaranlage Original-Teile eines Binnenschiffes.

Pfad der Flussgeschichte
Dimensionen des Neckars erleben
Lust auf mehr? Von der Promenade durch die histori-
sche Altstadt über den Scheuerberg bis auf den Breiten-
stein. Seit dem Jahr 2010 kann man auf dem rund zehn 
Kilometer langen Wanderweg die Spuren des Neckars 
nachvollziehen. Folgt man dem „blauen F“ (Stadtgebiet) 
und später dem „gelben F“ (außerhalb der Stadt), so 
erzählen die 14 eindrucksvollen Tafelstationen entlang 
des Pfades von der fl ussgeschichtlichen Entwicklung 
des Neckars und den faszinierenden Zeugnissen der 
Eberbacher Kulturlandschaft. Startpunkt ist das Natur-
parkzentrum Neckartal-Odenwald.

Der Blaue Hut
Stadtturm mit Charisma
Der Blaue Hut ist der kleinste, jüngste und eleganteste 
der vier Stadttürme. Er stammt aus dem 14. Jahrhun-
dert und erhielt seinen Namen wegen seiner blauschim-
mernden schiefergedeckten Haube, die sich von den 
roten Ziegeldächern der Umgebung deutlich abhebt.
Im Stockwerk unter der außergewöhnlichen Dachhau-

be lag die „Betzenkam-
mer“, das ehemalige 
Arrestlokal der Stadt.
Ca. 200 m weiter öst-
lich, am Gasthof „Grü-
ner Baum“ fi ndet man 
die Tafel zur Erinnerung 
an die Treidlerstation.

Sonnenuhren
In Eberbach
Schon im alten Grie-
chenland benutzten 
die Menschen Son-
nenuhren, um die Zeit 
zu bestimmen.
An der Dr.- Weiß- Schu-
le ist eine besonders 
schöne Sonnenuhr zu 
bewundern. Sie wurde 
1937 nach dem Bau 
der Schule von Richard 
Hemberger gestaltet. 
Weitere Sonnenuhren in Eberbach befi nden sich in der 
Neckaranlage und am „Hotel Krone-Post“.

Urlaubsfl air
Mit geschichtlichem Hintergrund
An der Uferpromenade erinnert das „Café Beisel“ an den Eberba-
cher Conrad Beissel, der Anfang des 18. Jahrhunderts nach Ame-
rika auswanderte. Hat man die Gedenktafel in der Neckaranlage 
entdeckt, so erfährt man, dass Conrad Beissel in Ephrata, der 
Partnerstadt Eberbachs in Pennsylvania, ein Kloster als Zentrum 
der Tunker-Sekte gründete. 
Gerade im Sommer laden zahlreiche kleine Cafés und Restau-
rants nahe der Promenade zum Verweilen ein. Die idyllischen 
Sitzgelegenheiten in der Sonne, die abwechslungsreichen Ge-
schäfte und das bezaubernde Stadtbild geben Eberbach ein       
besonderes Flair.

Das Reifschneider-Denkmal
Ein vergessenes Handwerk
An den ausgestorbenen Beruf des Reifschneiders erinnert 
die von Gerald Hildenbrand gefertigte Bronzestatue. Aus 
Haselnusssträuchern, oder seltener auch 
aus Birke oder Linde, wurden höl-
zerne Fassreifen hergestellt. Die-
se wurden ohne Verwendung von
Nägeln auf das Fass aufgezogen 
und kamen dort zum Einsatz, wo 
Eisen nicht verwendet  
werden konnte. 

Die Rindenklopferin
Brotverdienst unserer Vorfahren
Das Denkmal der Rindenklopferin, ge-
fertigt von Gerald Hildenbrand, zeigt das 
Schälen von Eichenhölzern, deren Rin-
de aufgrund des enthaltenen Gerbsäu-
resafts in der Lohgerberei zum Gerben 
von Leder verwendet wurde. Das Rinden-
schälen wurde bis in die 50er Jahre als 
Teil der Hackwaldwirtschaft ausgeübt. 
Für einen kargen, aber lebensnotwen-
digen Lohn waren überwiegend Frauen 
damit beschäftigt, die Rinde von Eichen 
abzuklopfen und abzuschälen.

Das Treidler-Denkmal
Antriebskraft Mensch
Das Treidler-Denkmal, gefertigt von Waldemar Schröder, zeigt 
die kräftezehrende Arbeit der Schiffszieher. Treideln bezeichnet 
die Tätigkeit des Schiffziehens auf Flüssen durch Menschen oder 
Zugtiere. Beim Treideln wurden die Schiffe in der Regel stromauf-
wärts gezogen und stromabwärts durch die Strömung oder den 
Wind angetrieben.Exotische Baumvielfalt

Artenreichtum am Neckar
Während die Besucher gemütlich den Weg entlang 

schlendern und den Blick über die friedvolle Natur 
schweifen lassen, fragt sich der Eine oder Andere 
vielleicht, was die kleinen Schilder an den Bäumen zu 
bedeuten haben. Bei genauerer Betrachtung fällt auf: 
Neben heimischen und bekannten Bäumen wie dem 
„Spitzahorn“, fi nden sich Vertreter aus aller Welt in der 
Anlage, die es zu entdecken gibt. 

Die Amalienpforte
Die schmalste Gasse der Stadt
Ein weiterer Blickfang ist die schmale Gasse, durch die man von 
der Zwingerstrasse in die Fischergasse gelangt. Die so genann-
te Amalienpforte ist der schmalste Durchgang in Eberbach und 
stammt aus dem 19. Jahrhundert. In den romantischen Gassen 
und an der historischen Stadtmauer fallen die Infotafeln auf, wel-
che zum „Eberbacher Pfad der Flussgeschichte“ gehören.

„Grüner Baum”
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Spiel und Spass
Vor traumhafter Kulisse
Wer mit Familie, Kindern oder Freunden unterwegs ist, kann an 
der Promenade viel erleben. Zum Toben für die Kleinen bietet sich 
der naturnahe Kinderspielplatz mit Wiesen und schattenspenden-
den Bäumen an. Der schön gelegene Bouleplatz steht jedem frei 
zur Verfügung, der seine Freizeit mit Blick auf den Neckar ver-
bringen möchte. Boulekugeln kann man in der Tourist-Info und im 
Restaurant am Leopoldsplatz kostenlos ausleihen.

Personenschifffahrt

Restaurant am
Leopoldsplatz

Fußgängerunterführung

Boulebahn

Gasthaus 
Zum grünen 
Baum
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Sportbootanlegestelle

Neckaranlage

Die Eberbacher Flusspromenade
Seltene Bäume, blühende Beete, Skulpturen und interessante Endeckungen

 & Mehr 
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Die Eberbacher Flusspromenade
Idylle an der Ittermündung
Möchte man die Schönheit der Eberbacher Neckar-
anlage erkunden, so führt der Weg zunächst über die 
gemächlich dahinfl ießende Itter, geradewegs zum 
Anfangspunkt der wundervollen Neckarpromenade. 
Lassen Sie sich von der märchenhaften Umgebung 
verzaubern und genießen Sie die erholsame Ruhe mit 
herrlichem Blick auf den Neckar.

Der Pulverturm
Historisches Schatzstück
Der schlanke Pulverturm stammt aus dem 14. Jahrhundert und ist 
Teil der historischen Stadtbefestigung. Er wird auch Mantelturm 
genannt, da er ursprünglich als Mantel um die südwestliche Ecke 
der Stadtmauer gebaut wurde. Im obersten Geschoss befi ndet 
sich eine handgeschmiedete Turmuhr vom bekannten Uhrmacher 

Franz Jakob Braun, die im 
Sommer zu besichtigen 
ist. Wer den Neckar ein-
mal von der Eberbacher 
Stadtmauer aus sehen 
möchte, der kann diese 
problemlos begehen. 
Eine alte französische 
Kanone aus dem Jahre 
1878, die unter dem höl-
zernen Wehrgang steht, 
rundet das Bild der Ver-
gangenheit ab.

Wissenswertes
Im Blickpunkt
Beim gemütlichen Spa-
ziergang fallen hin und 
wieder Hochwasser-
marken an den Häu-
serwänden auf. Da 
die Stadt seit jeher mit 
Überschwemmungen 
zu kämpfen hat, ist es 
kaum verwunderlich, 
dass die Menschen die Pegelstände dokumentierten. Trockenen 
Fußes ist mancher angezeigte Pegelstand unvorstellbar.

Der Pavillon
Ein romantischer Rastplatz
So wie die zahlreichen Bänke lädt auch der kleine Pavillon zum 
Verweilen und Entspannen ein. Grüne Wiesen, farbenfrohe Blu-
men und das Neckarufer im Blick, ist dies ein friedvoller Ort, um 
dem hektischen Alltag zu entfl iehen.

Wasserspiele
Ein plätscherndes Spektakel
Ebenso wie die grünen Wiesen, die sie umgeben, ge-
hört die liebevoll angelegte Brunnenanlage zum Bild 
der Neckarpromenade. Klein und Groß können über 
die sprudelnden Wasserfontänen staunen und die er-
frischende Atmosphäre erleben. Bunte Spielgeräte für 
Kinder auf dem Rasen und schattige Plätzchen unter 
den Bäumen bilden den optimalen Rahmen für ein ent-
spanntes Picknick. 

Der Steinhauer
Ein Knochenjob - für 56 Pfennig die Stunde.
Um 1900 gab es in Eberbach und Umgebung 46 Steinbrüche mit 
320 Arbeitern, diese mussten zum Teil eine einfache Wegstrecke 
von 8 - 12 Km zu ihren Arbeitsplätzen zurücklegen. Die Härte 
des Steinhauerberufs zeigte sich auch in der durchschnittlichen  
Lebenserwartung von nur 40-45 Jahren. Die häufi gste Todesur-
sache war die sogenannte „Staublunge“. 

Schifffahrt
Natürlicher Verkehrsweg durch den Odenwald
Die Binnen- und Personenschifffahrt zählt seit Jahrhunderten zu 
einem der wichtigsten Berufszweige für die Menschen am Neckar. 
Sie besitzt einen großen wirtschaftlichen Stellenwert und war vor 
allem früher für einen Großteil der Bevölkerung bedeutend als Le-
bensgrundlage. Wer die Größe einer Schiffsschraube, eines An-
kers oder gar eines echten Schiffsmastes erfassen möchte, der 
fi ndet in der Neckaranlage Original-Teile eines Binnenschiffes.

Pfad der Flussgeschichte
Dimensionen des Neckars erleben
Lust auf mehr? Von der Promenade durch die histori-
sche Altstadt über den Scheuerberg bis auf den Breiten-
stein. Seit dem Jahr 2010 kann man auf dem rund zehn 
Kilometer langen Wanderweg die Spuren des Neckars 
nachvollziehen. Folgt man dem „blauen F“ (Stadtgebiet) 
und später dem „gelben F“ (außerhalb der Stadt), so 
erzählen die 14 eindrucksvollen Tafelstationen entlang 
des Pfades von der fl ussgeschichtlichen Entwicklung 
des Neckars und den faszinierenden Zeugnissen der 
Eberbacher Kulturlandschaft. Startpunkt ist das Natur-
parkzentrum Neckartal-Odenwald.

Der Blaue Hut
Stadtturm mit Charisma
Der Blaue Hut ist der kleinste, jüngste und eleganteste 
der vier Stadttürme. Er stammt aus dem 14. Jahrhun-
dert und erhielt seinen Namen wegen seiner blauschim-
mernden schiefergedeckten Haube, die sich von den 
roten Ziegeldächern der Umgebung deutlich abhebt.
Im Stockwerk unter der außergewöhnlichen Dachhau-

be lag die „Betzenkam-
mer“, das ehemalige 
Arrestlokal der Stadt.
Ca. 200 m weiter öst-
lich, am Gasthof „Grü-
ner Baum“ fi ndet man 
die Tafel zur Erinnerung 
an die Treidlerstation.

Sonnenuhren
In Eberbach
Schon im alten Grie-
chenland benutzten 
die Menschen Son-
nenuhren, um die Zeit 
zu bestimmen.
An der Dr.- Weiß- Schu-
le ist eine besonders 
schöne Sonnenuhr zu 
bewundern. Sie wurde 
1937 nach dem Bau 
der Schule von Richard 
Hemberger gestaltet. 
Weitere Sonnenuhren in Eberbach befi nden sich in der 
Neckaranlage und am „Hotel Krone-Post“.

Urlaubsfl air
Mit geschichtlichem Hintergrund
An der Uferpromenade erinnert das „Café Beisel“ an den Eberba-
cher Conrad Beissel, der Anfang des 18. Jahrhunderts nach Ame-
rika auswanderte. Hat man die Gedenktafel in der Neckaranlage 
entdeckt, so erfährt man, dass Conrad Beissel in Ephrata, der 
Partnerstadt Eberbachs in Pennsylvania, ein Kloster als Zentrum 
der Tunker-Sekte gründete. 
Gerade im Sommer laden zahlreiche kleine Cafés und Restau-
rants nahe der Promenade zum Verweilen ein. Die idyllischen 
Sitzgelegenheiten in der Sonne, die abwechslungsreichen Ge-
schäfte und das bezaubernde Stadtbild geben Eberbach ein       
besonderes Flair.

Das Reifschneider-Denkmal
Ein vergessenes Handwerk
An den ausgestorbenen Beruf des Reifschneiders erinnert 
die von Gerald Hildenbrand gefertigte Bronzestatue. Aus 
Haselnusssträuchern, oder seltener auch 
aus Birke oder Linde, wurden höl-
zerne Fassreifen hergestellt. Die-
se wurden ohne Verwendung von
Nägeln auf das Fass aufgezogen 
und kamen dort zum Einsatz, wo 
Eisen nicht verwendet  
werden konnte. 

Die Rindenklopferin
Brotverdienst unserer Vorfahren
Das Denkmal der Rindenklopferin, ge-
fertigt von Gerald Hildenbrand, zeigt das 
Schälen von Eichenhölzern, deren Rin-
de aufgrund des enthaltenen Gerbsäu-
resafts in der Lohgerberei zum Gerben 
von Leder verwendet wurde. Das Rinden-
schälen wurde bis in die 50er Jahre als 
Teil der Hackwaldwirtschaft ausgeübt. 
Für einen kargen, aber lebensnotwen-
digen Lohn waren überwiegend Frauen 
damit beschäftigt, die Rinde von Eichen 
abzuklopfen und abzuschälen.

Das Treidler-Denkmal
Antriebskraft Mensch
Das Treidler-Denkmal, gefertigt von Waldemar Schröder, zeigt 
die kräftezehrende Arbeit der Schiffszieher. Treideln bezeichnet 
die Tätigkeit des Schiffziehens auf Flüssen durch Menschen oder 
Zugtiere. Beim Treideln wurden die Schiffe in der Regel stromauf-
wärts gezogen und stromabwärts durch die Strömung oder den 
Wind angetrieben.Exotische Baumvielfalt

Artenreichtum am Neckar
Während die Besucher gemütlich den Weg entlang 

schlendern und den Blick über die friedvolle Natur 
schweifen lassen, fragt sich der Eine oder Andere 
vielleicht, was die kleinen Schilder an den Bäumen zu 
bedeuten haben. Bei genauerer Betrachtung fällt auf: 
Neben heimischen und bekannten Bäumen wie dem 
„Spitzahorn“, fi nden sich Vertreter aus aller Welt in der 
Anlage, die es zu entdecken gibt. 

Die Amalienpforte
Die schmalste Gasse der Stadt
Ein weiterer Blickfang ist die schmale Gasse, durch die man von 
der Zwingerstrasse in die Fischergasse gelangt. Die so genann-
te Amalienpforte ist der schmalste Durchgang in Eberbach und 
stammt aus dem 19. Jahrhundert. In den romantischen Gassen 
und an der historischen Stadtmauer fallen die Infotafeln auf, wel-
che zum „Eberbacher Pfad der Flussgeschichte“ gehören.

„Grüner Baum”
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Spiel und Spass
Vor traumhafter Kulisse
Wer mit Familie, Kindern oder Freunden unterwegs ist, kann an 
der Promenade viel erleben. Zum Toben für die Kleinen bietet sich 
der naturnahe Kinderspielplatz mit Wiesen und schattenspenden-
den Bäumen an. Der schön gelegene Bouleplatz steht jedem frei 
zur Verfügung, der seine Freizeit mit Blick auf den Neckar ver-
bringen möchte. Boulekugeln kann man in der Tourist-Info und im 
Restaurant am Leopoldsplatz kostenlos ausleihen.

Personenschifffahrt

Restaurant am
Leopoldsplatz

Fußgängerunterführung

Boulebahn

Gasthaus 
Zum grünen 
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Führung durch die Altstadt
Entdecken Sie die Geschichte der
malerischen Stadt am Neckar

Die Führung durch den historischen Stadtkern ist eine 
Reise durch die Zeit seit der Gründung Eberbachs, 
die auf das Jahr 1227 zurückgeführt wird. Lernen Sie 
bei einem informativen Spaziergang die Atmosphäre 
Eberbachs mit den historischen Gebäuden, reizvollen 
Fachwerkhäusern, schönen Nischen und unzähligen 
Details kennen. Erfahren Sie, woher beispielsweise der 
Haspelturm seinen Namen hat und wie Eberbach ge-
gründet wurde. 

Das geschichtsträchtige, lebendige und liebenswerte 
Eberbach bietet für Klein und Groß zahlreiche Ent-
deckungsmöglichkeiten.
Der geführte Stadtrundgang stellt die schönsten Se-
henswürdigkeiten der historischen Altstadt vor und regt 
zum Nachfragen und Staunen an.

Stadtführung durch die Erlebnisstadt
Termin: Nach Vereinbarung
Dauer: ca. 1,5 Std.
Treffpunkt: Ephratahof (Innenhof Pulverturm)
 (Optional andere Treffpunkte möglich)
Beginn: Nach Vereinbarung
Preis: Euro 45,00 
Gruppen: Bis max. 20 Personen

Beeindruckende Hochwassermarken an der Stadtmauer

Führung für Kinder und Jugendliche
Für junge Menschen ab 5 Jahren

Die neue Stadtführung durch Eberbach für Kinder 
und Jugendliche holt die Stadtgeschichte aus ihrem 
archivarischen Staub. Ziel der Kinder- und Jugend-
Stadtführung ist es, die Kinder spielerisch an die Stadt-
geschichte heranzuführen und Jugendliche für die Ver-
gangenheit zu begeistern.

Die Betreuer und Lehrer haben bei der Buchung im 
Vorfeld selbstverständlich die Möglichkeit, Einzelheiten, 
Wünsche und Ideen mit dem Stadtführer zu bespre-
chen. Ob für Klassen oder Jugendgruppen aller Art, 
diese Stadtführung lässt sich in Lehrpläne, Ferienpro-
gramme, Wandertage und Ausfl üge perfekt integrieren.

Neugierige Nachwuchshistoriker kommen hier ganz auf 
ihre Kosten und können nach Lust und Laune Fragen 
rund um Eberbach loswerden.
Am Ende gibt es für jeden noch ein
Frageblatt, das zusammen mit den 
Betreuern oder Lehrern ausgefüllt 
und nachbearbeitet werden 
kann, um das Erlernte zu 
festigen.

Die Führung wird auch  in 
Englisch angeboten, was 
sich natürlich besonders 
für den Besuch von Aus-
tauschschülern anbietet.

Stadtführung „Für Kinder und Jugendliche“
Termin: Nach Vereinbarung, mit Begleitperson
Dauer: ca. 1 Std. 
Treffpunkt: Nach Vereinbarung
Beginn: Nach Vereinbarung
Preis: Euro 45,00 (Eberbacher Schulen & Kita´s
 werden kostenlos geführt)
Gruppen: Bis max. 20 Personen

Stadt- und Themenführungen 
Entweder an den öffentlichen Termine teilnehmen oder eine ganz persönliche 
Führung für Ihre Gruppe vereinbaren

Älteste Stadtansicht um 1619. Federzeichnung eines unbekannten Niederländers der Frankenthaler Schule. 
Das Original befindet sich im Musum für Bildende Kunst in Budapest.



Freizeit bei uns

Stadtführung „Nachtwächterführung“
Dauer: ca. 1,5 Std.
Treffpunkt: Ephratahof (Innenhof Pulverturm)
Preis: Euro 5,00 pro Person
Gruppen: Euro 58,00 bis max. 20 Personen
Termine: 2024 Beginn   Beginn

 03.02. 19:00 06.07. 21:00
 06.04. 20:00 03.08. 21:00
 04.05. 21:00 07.09. 20:00
 01.06. 21:00 02.11. 19:00
 
   
Individuelle Gruppenführungen 
nach Vereinbarung  
   
Änderungen vorbehalten 
Anmeldung für die obenstehenden 
Termine erforderlich

Die Nachtwächterführung
Eine erlebnisreiche Zeitreise 

Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang 
durch die romantische Altstadt. In historischer Uniform 
mit Laterne und Hellebarde erzählt er Ihnen die inter-
essante Stadtgeschichte und Sie erfahren etwas über 
die schönsten Sehenswürdigkeiten Eberbachs.

Der Gang durch die nächtlichen Gassen, vorbei an 
den historischen Gebäuden des malerischen Stadt-
kerns gemeinsam mit einem „echten“ Eberbacher, ist 
ein unvergessliches Erlebnis für jeden!

Auf anschauliche und humorvolle Art und Weise wer-
den Sie bei diesem Stadtrundgang über die spannen-
de Vergangenheit von Eberbach informiert. 

Lauschen Sie den Geschichten und Anekdoten des 
Eberbacher Nachtwächters und kommen Sie mit auf 
eine spannende Reise durch die Zeit, die Sie, Ihre Fa-
milie, Freunde und Bekannten auf keinen Fall verpas-
sen sollten!

Wo buchbar?
Tourist-Info im Rathaus oder online 
www.eber-ticket-shop.de

Mit Mantel, Hut und Hellebarde 
Eine besondere Führung in den Abendstunden



Freizeit bei uns

Samstagsführung durch die Altstadt
Kurzfristige Teilnahme möglich

Sie verbringen gerade einen erholsamen Urlaub in 
Eberbach und würden gerne die Geschichte des histo-
rischen Stadtkerns kennenlernen? Dann nichts wie los 
zur Tourist-Information im Rathaus! 
Denn hier ist um 10:30 Uhr der Treffpunkt für die von 
Mai bis Oktober stattfi ndende Samstagsführung. Ohne 
Voranmeldung können Sie an einem informativen 
Stadtrundgang teilnehmen und Eberbach von seiner 
schönsten Seite erleben. 

Einem gemütlichem Stadtbummel oder einem leckeren 
Mittagessen in einem der zahlreichen Gastronomie-
betriebe mit zum Teil herrlicher Terrasse steht nach der 
Führung natürlich nichts mehr im Wege!

Stadtführung durch die Altstadt
Termin: Jeden Samstag von 1. Mai bis 31. Oktober
Dauer: ca. 1,5 Std.
Treffpunkt: Vor der Tourist-Info, Rathaus Leopoldspl.
Beginn: 10:30 Uhr
Preis: Euro 3,50 pro Person

Samstagsführung durch die Altstadt
Kurzfristige Teilnahme möglich

Sie verbringen gerade einen erholsamen Urlaub in 
Eberbach und würden gerne die Geschichte des histo-
rischen Stadtkerns kennenlernen? Dann nichts wie los 
zur Tourist-Information im Rathaus! 
Denn hier ist um 10:30 Uhr der Treffpunkt für die von 
Mai bis Oktober stattfi ndende Samstagsführung. Ohne 
Voranmeldung können Sie an einem informativen 
Stadtrundgang teilnehmen und Eberbach von seiner 
schönsten Seite erleben. 

Für Kurzentschlossene und Tagesgäste 
Die öffentliche Stadtführung für jedermann  
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Führungen & 

geführte Wanderungen

Führungen in Eberbach –

immer ein Erlebnis
2024

Im Gesamtprospekt „Führungen und geführte Wanderungen“ erfahren Sie mehr. 

Leben im Mittelalter in der 
Stauferstadt Eberbach
Geführte Tour um und durch die Altstadt

Ein leichter Spaziergang um und durch die historische 
Altstadt zeigt das Leben der Bewohner im Mittelalter. Im 
Mittelpunkt der Führung stehen die Gebäude zur Ver-
teidigung gegenüber Feinden und zum Schutz vor un-
gebetenen Gästen, die inzwischen verschwunden sind. 

Aber auch die städtischen Funktionen Wohnen, Arbei-
ten, Handel und Verkehr im Mittelalter werden an den 
historischen Plätzen aufgezeigt. 

Geführte Tour - Leben im Mittelalter
Termin: So. 07.04.2024 / So. 01.09.2024 
Dauer: ca. 2 Std. 
Treffpunkt: Vor der Tourist-Info, Rathaus Leopoldspl.
Beginn: 14:00 Uhr
Preis: Euro 5,00 pro Person
Gruppen: Bis max. 20 Personen

Der Alte Markt - Handelsplatz des Mttelalters
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Burgruine Eberbach
Überreste gleich dreier Burgen erkunden
Auf der sogenannten „Burghälde“, einer heute bewaldeten Bergzunge im Osten 
Eberbachs, zeugen rund 150 Meter oberhalb der Stadt die Reste gleich dreier 
Burgen von der Bedeutung dieses Gebiets imn Hoch- und Spätmittelalter.

Etwa zu Beginn des 12. Jh. wurde auf der „Burghälde“ eine Burg errichtet, die 
vermutlich als Gegenburg zum Ohrsberg schon bald wieder gewaltsam unter-
ging. Über ihren Fundamenten begann Graf Konrad von Lauffen vermutlich 
um 1190 mit dem Bau eines neuen Stammsitzes, nach dem er sich 1196 
„von Eberbach“ nannte. Neben weiteren Bauten in der geplanten Großburg 
entstand im Südosten ein Wohnturm mit Ansätzen einer 1,7 m dicken Ring-
mauer. Nördlich der „Vorderburg“ wurden ein monumentaler Bergfried von 
ca. 11 m Seitenlänge sowie ein repräsentativer Palas mit schildmauerartiger 
Nordfront errichtet. Zum Verbinden der Bauteile kam es nicht mehr. Der Tod 
des Grafen führte zum Baustopp und politische Umstände dann vermutlich 
zur Unterteilung des Areals - die „Mittelburg“ entstand.

Anfang des 13. Jhs. wurde unter Heinrich (VII.) - wahr scheinlich im Kon-
text der Auseinandersetzung mit seinem Vater, Kaiser Friedrich (II.) - die 
„Hinterburg“ angelegt. Vorder- und Mittelburg wurden 
aufgelassen. 
Nach Absetzung Heinrichs 1235 schwand die Bedeu-
tung des Eberbacher Burgenkomplexes zunehmend. 
Nur die „Hinterburg“ zeigt überhaupt noch Ansätze spät-
mittelalterlicher Umbauten. Ab 1297 wurde Burg Eber-
bach nur noch verpfändet und 1403 geschleift.

Wegbeschreibung: Die Burgruine Eberbach (WGS 
84: 49.466165, 9.000032) ist ausschließlich zu Fuß 
erreichbar. Von Eberbach (Burgweg) führt der mar-
kierte Wander weg (gelbes X) in Serpentinen zur Burg 
(135 Höhen meter). Vom Naturpark-Parkplatz an der 
Waldbrun ner Straße (L524) folgt man dem Wanderweg 
Nr. 7 (70 Höhenmeter). 

Die Burgruine Eberbach ist ganzjährig geöffnet und kos-
tenfrei zugänglich.

www.burglandschaft.de

Öffnungszeiten und Informationen 

Die Burgruine Eberbach ist ganzjährig geöffnet und 
kostenfrei zugänglich. Für Führungen wenden Sie 
sich bitte an: 

Kultur-Tourismus-Stadtinformation 
Leopoldsplatz 1, 69412 Eberbach 
Tel.: 06271 87-242 Tourist-Info 
Mail: tourismus@eberbach.de 

 

Ein ausführlicher Burgenführer zur Burgruine Eber­
bach ist für eine Schutzgebühr von 5,- € unter 
anderem bei der Tourist-Info Eberbach erhältlich. 

Wegbeschreibung 

Die Burgruine Eberbach (WGS 84: 49.466165, 
9.000032) ist ausschließlich zu Fuß erreichbar. Von 
Eberbach (Burgweg) führt der markierte Wander­
weg (gelbes X) in Serpentinen zur Burg (135 Höhen­
meter). Vom Naturpark-Parkplatz an der Waldbrun­
ner Straße folgt man dem Wanderweg Nr. 7 (70 
Höhenmeter). 
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www.burglandschaft.de
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Einer der höchsten Bäume Deutschlands
und der höchste im Odenwald

Einer der höchsten Bäume Deutschlands steht im Eberbacher Stadtwald. 1997 von Fachleuten mit 
modernsten Messgeräten gemessen, war er mit 59,9 Metern der höchste Baum Deutschlands. In 
einem ständigen Wettstreit  mit einer Artgenossin in Freiburg liegend, wechselte dieser Titel über die 
Jahre immer mal wieder. Bei der letzten offiziellen Vermessung am 14.Dezember 2018 ragte die Douglasie in Eber-
bach 64,77 Meter in den Himmel. Die in 2017 neu vermessene Freiburger „Waldtraut“ beansprucht mit 66,88 Metern 
das Prädikat - höchster Baum Deutschlands - für sich. Der höchste im Odenwald steht aber definitiv in Eberbach.  

Unterschiedliche Sonneneinstrahlung und Wetterbedingungen machen eine genaue Prognose zur heutigen Höhe 
natürlich schwierig. Die Bezeichnung - einer der höchsten Bäume Deutschlands - hat die Douglasie in Eberbach 
aber auf jeden Fall verdient. Nur eine zeitgleiche Messung in Eberbach und Freiburg könnte darüber entscheiden, 

wer von den beiden gerade den Wipfel am weitesten 
aus dem jeweiligen Stadtwald streckt.

Wie gelangten Douglasien in den Eberbacher Stadt-
wald? Bis Ende des 19. Jahrhunderts waren noch 
große Flächen des Stadtwaldes mit ertragsarmem 
Niederwald bestockt. Unter dem Großherzoglichen 
Badischen Oberförster Emil von Stetten wurde damit 
begonnen, diesen Niederwald in Hochwald umzu-
wandeln. Dabei wurden vor allem Nadelbaumarten 
gepflanzt. Aus dieser Zeit stammt auch der Dougla-
sienbestand.

Der Bestand wächst auf einem Steilhang des Mitt-
leren Buntsandstein-Odenwaldes und seine Wuchs-
kraft verdankt der Standort vor allem der guten Was-
serversorgung. Interessant ist übrigens, dass in der 

Umgebung Douglasien mit deutlich stärkeren Durchmessern zu finden sind, die aber dennoch nicht die Höhe 
dieses Baumes erreicht haben.

Lage und Standort:
Der Bestand liegt circa 200 Meter oberhalb der Bebauung des nördlichen Stadtteils „Steige“ in ei-
ner frischen Buntsandsteinrinne. Von dem Bestand wurden die 15 stärksten Bäume gemessen. 
Wegbeschreibung: Ausgangspunkt Tourist Information Eberbach - Friedrich-Ebert-Straße - Itterburg - Gymnasium 
- Karlstalweg. Von hier ab die Wegweisertafeln beachten. Alternative: Über den Spielplatz Quellenweg.

Eberbacher Stadtwald
Baumvielfalt im Neckartal

Wunderschöne Wanderwege, idyllische Ruhe und 
märchenhafte Schönheit zeichnen Eberbach am Ne-
ckar und die umliegende Landschaft aus. Nach den 
auf dem letzten Erhebungsjahr 1998 basierenden 
Daten umfasst der Stadtwald von Eberbach eine Ge-
samtfläche von 3.575 ha. Das sind etwa 80 % der Ge-
markungsfläche von Eberbach und macht die Stadt 
somit zu einer der waldreichsten Gemeinden in Ba-
den-Württemberg. Erkunden Sie die Waldpfade im 
Eberbacher Stadtwald und lernen Sie die Natur im 
Neckartal von nahem kennen.
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Arboretum
Die große Welt der Pflanzenvielfalt

Wer nicht nur heimische Bäume und Sträucher sondern auch Ihre exotischen Verwandten bestaunen möchte, der 
findet diese im Eberbacher Arboretum. Den Begriff „Arboretum“ (lat. arbor = Baum) lässt sich wohl am besten mit 
„Baumgarten“ oder „Baumpark“ übersetzen. Gegliedert nach 17 geographischen Gebieten finden sich über 200 
verschiedene Pflanzenarten im Arboretum. Ob Entspannen im chinesischen Teil oder Erforschen was in Sibirien 
wächst – das Arboretum bietet für jeden Geschmack etwas. Viele Arboreten erstrecken sich über mehrere hun-
dert Hektar Flächengröße. Das Eberbacher Arboretum ist dagegen mit etwas über 4 ha verhältnismäßig klein. 
Jedoch bietet diese kleine Fläche eben auch die Möglichkeit, die verschiedenen Arten ohne allzu weite Wege 
betrachten und miteinander vergleichen zu können. Gehen Sie auf Entdeckungsreise und erleben Sie die Welt 
der Pflanzen komprimiert und anschaulich im Eberbacher Arboretum!
Zwei Infotafeln stehen an zentraler Stelle im Arbore-
tum. Sie geben Auskunft über die geografischen Be-
reiche im Gelände und ihre jeweilige Lage auf der 
Weltkarte.

Wenn Sie im Arboretum unterwegs sind, finden Sie 
bei den Baum- oder Straucharten kleine Schilder, auf 
denen die wichtigsten Informationen aufgeführt sind: 
Familie, lateinischer Name, deutscher Name und die 
Heimatregion. Wenn Sie mehr über die Arten erfahren 
möchten, müssen Sie nur Ihr Smartphone oder Tablet 
mit Codescanner-App auf die kleinen QR-Codes links 
unten auf den Schildern richten. Sobald das Gerät den 
Code gescannt hat, wird die entsprechende Seite auf 
dieser Homepage aufgerufen, wo es zu den meisten 
Arten eine Beschreibung und Fotos gibt.

Die Entstehung
Bereits in den 1970er Jahren war auf Initiative des damaligen Bürgermeisters Horst Schlesinger im Gespräch, in 
Eberbach ein Arboretum anzulegen. Damals hatte man als möglichen Standort den Ohrsberg ins Auge gefasst, 
für den eine Gesamtplanung als Erholungsgebiet aufgestellt worden war, die aber nicht verwirklicht wurde.
Im Jahr 1988 schlug Forstrevierleiter Hubert Richter vor, auf der Kreuzbergwiese ein Arboretum anzulegen. Das 
Gelände war früher eine städtische Obstanlage und später teilweise Bauschuttdeponie. Zuletzt wurde es als 
Wildäsungsfläche genutzt. Dieser Standort wies gegenüber dem Ohrsberg hauptsächlich geologische Vorteile 
auf, da er aufgrund der Aufschüttungen durch unterschiedliche Bodenverhältnisse gute Voraussetzungen für das 
Wachstum vieler verschiedener Pflanzenarten bot.

Außerdem konnte sofort mit Pflanzungen begonnen werden, da Freiflächen vorhanden waren, während auf dem 
Ohrsberg erst hätte gerodet werden müssen. Einen Vorteil sah man auch in der Nähe zum Schulzentrum Steige. 
Schließlich könnte das Arboretum auch den Schulen für den Biologieunterricht im Freien viel Anschauungsma-
terial bieten.

Sogleich wurde an die konkrete Planung der Anlage gegangen. Man kann ein solches Arboretum auf verschiede-
ne Weise gliedern: Einmal kann man nach pflanzensystematischen Gesichtspunkten vorgehen, indem man zum 
Beispiel die Arten nach Gattungen und Familien geordnet anpflanzt, ohne Rücksicht auf ihre natürliche Heimat. 
Für das Eberbacher Arboretum wurde jedoch eine andere Form gewählt, nämlich die geographische Gliederung, 
bei der die Gesamtfläche des Arboretums in Teilflächen eingeteilt wird, die jeweils bestimmten geografischen 
Bereichen der Erde entsprechen. Auf diesen Teilflächen werden die Baumarten dann gemäß ihrer Heimat ange-
pflanzt, unabhängig von ihrer pflanzensystematischen Einordnung. Dadurch kann sich der Besucher ein besseres 
Bild von der Waldzusammensetzung der jeweiligen Erdteile machen.

Am 13.Oktober 1994 wurde das Arboretum offiziell der Öffentlichkeit übergeben. 
Das Arboretum befindet sich nach wie vor in der Aufbauphase, und es wird auch noch mindestens die nächsten 
20 - 30 Jahre nicht als abgeschlossen oder fertig gelten können, so dass immer wieder neue Pflanzenarten zu 
betrachten sein werden und es immer wieder einen Besuch wert sein dürfte.
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Wildgehege Holdergrund 
Rot- und Schwarzwild

Ein attraktiver Wanderpfad führt Sie rund um die beiden Gehege; rasten können Sie an mehreren Stellen, wobei 
an zwei Plätzen Schutzhütten vorhanden sind. Wenn Sie Grillgut und etwas Zeit mitbringen, können Sie an drei 
Plätzen verweilen und dabei zum Teil auch direkt das Wild beobachten. Der daneben vorbei fließende Holder-
bach lädt besonders Kinder zum Spielen ein. Das Wildgehege im Holdergrund wurde im Jahr 1972 angelegt. Das 

Schwarzwildgehege ist 1,2 ha und das Rotwildgehege 2,5 ha groß. Die Betreuung der Gehege 
sowie der Erholungseinrichtungen wird von der Stadtförsterei Eberbach durchgeführt.

Der Rotwild-Lehrpfad wurde errichtet, um den Be-
suchern etwas über die Zusammenhänge von 
Wald und Rotwild zu vermitteln. An den Stationen 

werden praktische Beispiele aus dem Leben des 
Rotwilds gegeben.

   So finden Sie zum Wanderparkplatz: folgen Sie der 
Alten Dielbacher Straße auch nach der Bebauung in den Wald hinein bis zur 
Schranke. Hier finden Sie eine Naturpark-Übersichtstafel mit diversen Wan-
derwegen.

Heilkräutergarten 
Das Besondere in der Au

Der Heilkräutergarten befindet sich in unmittelbarer Nachbarschaft 
des direkt vorbei führenden Rad- und Wanderweges von Eber-
bach nach Hirschhorn und des interkulturellen Gartens der Stadt. 
Als Teilstation des stadtökologischen Rundweges und des Bär-
lauch-Weges lädt er Bürger, Gäste und Liebhaber der Kräuter- und 
Pflanzenwelt zum Verweilen ein. In insgesamt 12 Abteilungen er-
fährt der Besucher Wissenswertes über die Pflanzen, ihre Eigen-
schaften und Lebensart und erkennt dabei, dass die Gaben der 
Natur der beste Weg sind, ohne synthetische Mittel oftmals Krank-
heiten, Leiden und Mangelerscheinungen zu lindern oder gar zu 
heilen. Kräuter, Gewürz-, Duft- und Blühpflanzen bilden so ein in 
sich schlüssiges Gesamtarrangement mit fast 150 Arten für Ge-
sundheit und Naturbelassenheit, einen Einklang, wie ihn schon seit 
dem Mittelalter die klösterlichen Heil- und Kräutergärten zu schät-
zen wussten.

Den Heilkräutergarten fnden sie im Sportgebiet in der Au, direkt 
oberhalb des westlichsten Sportplatzes, dem Kunstrasenplatz.

Grillplätze 
Wer Abenteuer erlebt, muss sich auch verpflegen 

Die Stadt Eberbach hat einige öffentlichen Grillplätze:
Burgruine Eberbach, von Göler Hütte, Kirchel, Esslichhütte, Gretengrund Hütte, 
Regenüberlaufbecken Holdergrund, Wildschweingehege.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Achtung! Beachten sie die Hinweise auf Waldbrandgefahr. Die Grillplätze sind nicht anfahrbar.
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So finden Sie hin!
Höchster Baum des Odenwalds, Arboretum und Wildgehege

km
1,20,80,40,20

1,6km 0:30h 108m 13m Schwierigkeit -

Ka
rte

ng
ru

nd
la

ge
n:

 o
ut

do
or

ac
tiv

e 
Ka

rto
gr

af
ie

; D
eu

ts
ch

la
nd

: ©
G

eo
Ba

si
s-

D
E 

/ B
KG

 2
02

1,
 ©

G
eo

Ba
si

s-
D

E 
/ L

D
BV

 2
02

1,
 Ö

st
er

re
ic

h:
 ©

19
96

-2
02

1 
he

re
. A

ll 
rig

ht
s 

re
se

rv
ed

., 
©

BE
V 

20
12

, ©
La

nd
 V

or
ar

lb
er

g,
 It

al
ie

n:
 ©

19
94

-2
02

1 
he

re
. A

ll 
rig

ht
s 

re
se

rv
ed

., 
©

Au
to

no
m

e 
Pr

ov
in

z 
Bo

ze
n 

– 
Sü

dt
iro

l –
 A

bt
ei

lu
ng

 N
at

ur
, L

an
ds

ch
af

t u
nd

 R
au

m
et

w
ic

kl
un

g,
 ©

 C
ar

ta
go

 S
.R

.L
. K

ar
te

ng
ru

nd
la

ge
n:

 o
ut

do
or

ac
tiv

e 
Ka

rto
gr

af
ie

; ©
O

pe
nS

tre
et

M
ap

 (w
w

w
.o

pe
ns

tre
et

m
ap

.o
rg

)

 Wanderung

Zum höchsten Baum im Odenwald

1 / 2

Höchster Baum des Odenwaldes
Vom Parkplatz Gymnasium aus dem Wander-
weg j in nördöstliche Richtung folgen. Nach 
zirka 1,5 km auf weiterführende Wegweiser-
tafeln achten. 

Eberbacher Arboretum
In Eberbachs Norden, dem Wohngebiet Steige ge-
legen, erreichen sie das Arboretum auch mit dem 
öffentlichen Personennahverkehr. Mit den Buslinien 
802, 802a oder 809 bis Haltestelle Steigeschule. 
Von dort in nördlicher Richtung der Pestalozzi-
straße folgend bis zum Arboretum.  

Wildgehege
Von der Innenstadt folgen Sie zuerst der Beschilderung Krankenhaus. Der Alten Dielbacher Straße dann den 
ganzen Verlauf, auch nach der Bebauung, folgen. Zirka 1km nach den letzten Häusern kommen Sie an einen 
Wanderparkplatz. Auf der dortigen Naturpark-Übersichtstafel finden sie die Route zum Wildgehege.
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Der Neckarsteig
Eberbach als idealer Ausgangspunkt 

Der Neckarsteig - in Eberbach ins Leben gerufen - 
ist bei der Abstimmung des „Wandermagazins“ zu 
„Deutschlands schönstem Wanderweg 2018“ in der 
Kategorie „Routen“ gewählt worden. 

Die neun Wanderetappen sind Tourenvorschläge, 
die Sie selbstverständlich nach Ihren individuel-
len Wanderwünschen variieren können. Ein- und 
Ausstiegsmöglichkeiten sind am Neckarsteig zahlreich vorhanden. Durch den sehr guten 
Anschluss an den öffentlichen Personennahverkehr lassen sich die Wanderungen als Ein-
tages- oder Mehrtagestour gestalten. Eine durchgängig gute Markierung ist in beide Rich-
tungen vorhanden, Laufrichtung ist daher frei wählbar.

Wir empfehlen Ihnen, genug Zeit für die Erkundung der Altstädte, Burgen, Dörfer, histori-
schen Bauwerke sowie der Naturparkpfade mit Tafeln und natürlich auch für die landschaft-
lichen Attraktionen einzuplanen. Zu einem ergiebigen Wandererlebnis gehört außerdem der kulinarische Genuss 
in den Gasthäusern der Region.

Bitte beachten Sie bei Ihrer Zeitplanung, dass am Neckarsteig mit seiner Fülle an 
Erlebnispunkten und seinem herrlichen Wegverlauf einige Höhenunterschiede mit 
anspruchsvollen An- und Abstiegen zu bewältigen sind. Gutes Schuhwerk und 
ausreichend Getränke gehören zu der Grundausrüstung einer jeden Wanderung.

Der Odenwaldklub (OWK) hat im Auftrag der Interessengemeinschaft Neckar-
steig die „unverlaufbare“ Wegmarkierung des Neckarsteigs - das blaue N - im 
Gelände angebracht und die Zertifizierung des Neckarsteigs vorbereitet. Seit 
der Initiierung des Neckarsteiges 2013 ist der Odenwaldklub mit seinen ehren-
amtlichen Helfern damit beauftragt, die rund 128 Kilometer zu betreuen und die 
Wegemarkierung stets auf höchstem Qualitätsstandart zu halten. Keine leichte 
Aufgabe, bededenkt man, dass die Bäume auf denen die Wegmarkierung auf-
gemalt ist stetig wachsen. 
Die erste Etappe des zertifizierten Qualitätswanderweges Neckarsteig beginnt 
in Heidelberg und endet nach rund 19 Kilometern in Neckarsteinach. Von dort 
führt der Weg nach Hirschhorn (15km). Das zwölf Kilometer entfernte Eberbach 
ist die Endstation der dritten Etappe. Von Eberbach steigt er hoch hinauf auf den 
Breitenstein und begleitet dort ein Stückweit den Themenweg „Eberbacher 
Pfad der Flussgeschichte“. Neunkirchen erreicht der Wanderer am Abend des 
vierten Tages nach rund 18 Kilometern. Über Neckarkatzenbach geht es nach 
Neckargerach (17 Kilometer). Auf dem „Margarethenschlucht-Pfad“ wird nach 
Diedesheim und dann nach Mosbach gewandert, das nach rund 14 Kilometern 
Wegstrecke erreicht wird. Von dort geht es über Haßmersheim nach Gundels-
heim (14 Kilometer) und die letzte Etappe schließlich endet nach rund zwölf Kilo-

metern in Bad Wimpfen. Alle acht Etappen erstrecken sich in über 126,4 Kilometer. 3127 Höhenmeter sind zu 
bewältigen, wobei die ersten vier Etappen diesbezüglich etwas anspruchsvoller sind, als die letzten vier Touren. 
Dank des Wegeleitsystems ist die Route praktisch „unverlaufbar“, an allen Zielorten - mit Ausnahme von Neun-
kirchen - gibt es einen S-Bahn-Anschluss beziehungsweise eine Bahnstation.  
Info: www.neckarsteig.de

Der Besucher kann den Neckarsteig ganz nach seinen individuellen Vorlieben gestalten. Den Zauber 
der Ferne erfühlen auf einer abwechslungsreichen Mehrtageswanderung oder eine der ebenso ein-
drucksvollen Halbtagestouren wählen, vielleicht auch nur einen Spaziergang zum Kennenlernen.
Mit der perfekten Anbindung der S-Bahn ist Eberbach der ideale Ausgangspunkt für abwechlungsrei-
che Mehrtagesetappen. Darüber hinaus werden interessante Neckarsteig-Pauschalen einzelner Hotels 
in Eberbach angeboten.
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Wandern, schöne Aussichten und 
der Eberbacher Pfad der Flussgeschichte
Naturerlebnis in Eberbach

Wandern
Wanderfreunde aufgepasst - die Broschüre mit Wandervorschlägen rund um Eberbach enthält eine Auswahl von 
Routen von leicht bis anspruchsvoll. Bilder, Hinweise und detaillierte Beschreibungen machen diesen Prospekt 
zu einem willkommenen Begleiter für alle Wanderer und Spaziergänger.

Schöne Aussichten

Der Neckar ist prägend für das Stadtbild und nahezu allgegenwärtig. Es gibt kaum einen Aussichtspunkt rund 
um die Stadt, von dem aus man den Fluss nicht sehen kann.
Man kann das einmalige Panorama rund um Eberbach aus den verschiedensten Blickwinkeln genießen. Fern-
blicke von der historischen Burgruine und vielfältige Aussichten, die in der Broschüre beschrieben werden, laden 
zum Entspannen, Verweilen und Staunen ein. Ebenfalls sind zahlreiche Hütten und Gedenkstellen verzeichnet. 

Eberbacher Pfad der Flussgeschichte

Ein lehrreicher Pfad für Spaziergänger und Wanderer. Auf ca. zehn Kilometern, vom Naturparkzentrum am 
Pulverturm bis zum Breitenstein, werden die Geschichte des Neckars und dessen Verlauf in Eberbach über die 
Jahrtausende gezeigt. Der Fluss hat mit gewaltiger Kraft die Landschaft immer wieder eindrucksvoll umgeformt. 
Erhalten geblieben sind in Eberbach alte Talböden und eine Vielzahl von Umlaufbergen – eine in dieser Häufung 
geologische Besonderheit, die unsere Heimat unverwechselbar macht. Dieser Lehrpfad setzt das touristische 
Potential unserer einzigartigen Landschaft noch besser in Wert und macht dies für unsere Gäste sowie für die 
einheimische Bevölkerung hautnah erlebbar.

Wandern

Wandervorschläge
in und um Eberbach

Die schönsten Aussichten,  
Hütten und weitere interessante 
Naturplätze rund um Eberbach. 

Diese und weitere Broschüren erhalten Sie in der Tourist-Info im Eberbacher Rathaus 
oder als Download auf www.eberbach.de

Alle Touren finden Sie auch auf der Outdoor-Plattform www. outdooractive.com
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Radwanderführer, 116 Seiten
Radwanderführer, 116 Seitenim kompakten DIN A 5-Format
im kompakten DIN A 5-Formatmit Spiralbindung.mit Spiralbindung.
Preis € 12,50 + € 2,00 Versand.
Preis € 12,50 + € 2,00 Versand.

JetztJetzt im Online-Shop bestellen im Online-Shop bestellenunter www.burgenstrasse.de
unter www.burgenstrasse.de

Eberbach
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Naturpark-Zentrum Neckartal-Odenwald
im Thalheim´schen Haus

Naturpark-Zentrum Eberbach 
Kellereistr. 36, 69412 Eberbach  
Telefon: 06271 942275 
info@naturpark-neckartal-odenwald.de 
www.naturpark-neckartal-odenwald.de 

Die Natur ist unser wertvollster Lebensraum. Es gibt viele Wege, 
diesen Lebensraum zu entdecken. Wer ihn in all seinen entwick-
lungsgeschichtlichen Ursprüngen und ökologischen Zusammenhän-
gen wirklich „begreifen“ möchte, ist herzlich willkommen im Natur-
park-Zentrum Eberbach, inmitten des Naturparks Neckartal-Odenwald. Das schönste und älteste Steingebäude 
der Stadt, das Thalheim´sche Haus, lädt ein auf eine Zeitreise durch die Kultur- und Landschaftsgeschichte des 
Naturparks. 280 Quadratmeter Ausstellungsfläche führen die Besucher in zehn Räumen über Stock und Stein, 
Höhen und Tiefen, Streuobstwiesen und Buchenwälder der Umgebung. Hier können Sie Tier-, Mineral- und Pflan-
zenwelt der Landschaft noch einmal neu erfahren - mit allen Sinnen und mit viel Spiel, Spaß und Wissenswertem 
für Groß und Klein.  

Der Eintritt ist frei! Öffnungszeiten: Di./Mi./Do. 14:00 bis 16:30 Uhr, So. 14:00 bis 17:00 Uhr

Schulklassen und Gruppen können nach Absprache auch außerhalb dieser Zeiten die Ausstellung besuchen. Wer 
eine Führung möchte, kann diese in Absprache und gegen Kostenersatz beim Naturparkzentrum buchen.

Das Thalheim`sche Haus - erbaut 1421 - war einst Sitz des Kurpfälzischen Amtskellers, dann Fürstlich Leinin-
gen´sches Jagdpalais und später Rathaus der Stadt Eberbach. 
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Stadtgutscheine von KEEP LOCAL
Das Gutscheinsystem für Eberbach

Verschenke Gutscheine Deiner Stadt oder Deines Lieblingsgeschäfts.
KeepLocal: Von hier. Für Dich.

Unterstütze Deine lokalen Gastronomen und Händler mit dem Kauf eines Keep Local STADT-
GUTSCHEINS. Dabei wirst Du beim Verschenken einem lieben Menschen Freude bereiten, 
denn Keep Local ist ein Stück Heimat. Geh auf www.keeplocal.de und wähle einen Gutschein 
deines lokalen Restaurants oder Geschäfts aus, das Du unterstützen möchtest. 

Wenn Du kein spezielles im Sinn hast, schenke einen Gutschein Deiner Stadt. Hier findest Du 
auch alle Partner bei denen Du die Gutscheine einlösen kannst. Schau immer mal rein, denn 
die Teilnehmerzahl wächst stetig. 

Und das tolle ist, nicht nur online kann man mit den Keep Local STADTGUTSCHEINEN Freude 
bereiten. Auch sind diese als echte - zu 100% aus Papier hergestellten - Gutscheine, wie 
Du sie von den großen Onlinehändlern kennst, erhältlich. Wo Du überall Gutscheine kaufen 
kannst, findest Du ebenfalls auf der Internetseite von Keep Local. 

Mit dem Kauf eines Keep Local-Gutscheins unterstützt Du Deine lokalen Händler und Restau-
rantbetreiber! Natürlich sind die Stadtgutscheine auch in der Tourist-Info im Rathaus erhältlich.

Folgende Gutscheinwerte sind erhältlich:
€ 10 | € 15 | € 20 | € 25 | € 50 und der Flexi-Gutschein der mit einer beliebigen Summe zwi-
schen € 10 und € 250 beladen werden kann. Ideal für Jubiläen oder besondere Geburts- und 
Jahrestage etc.   

Kutschfahrten 
Steigen Sie aus dem Alltag aus und springen Sie in eine unserer 
schönen Kutschen und genießen das herrliche Neckartal mit sei-
nen bezaubernden Landschaften. 
Wir bieten Kutschfahrten für alle Anlässe. Unsere beliebten, his-
torischen Altstadtrundfahrten durch Eberbach bieten ein echtes 
Kulturvergnügen für Jung und Alt.
PFERDEKUTSCHFAHRTEN Björn Schmitt, Eberbacher Str. 25/1, 
69412 Eberbach-Pleutersbach 
Tel.: 06271 71848, www.pferdekutschfahrten.info

Wochenmarkt vor dem Rathaus
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
Zu den Markttagen von 8-13 Uhr präsentieren regionale Vermark-
ter ihre frische Ware auf dem Leopoldsplatz. 
Obst und Gemüse, Fisch und Fleisch, Eier und Blumen, Käse, 
Backwaren und vieles mehr. 
Ein Einkaufserlebnis der besonderen Art. 
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Spielplätze
Spiel & Spaß für die Kleinen

Spielplatz am Pulverturm 
Ortsmitte; sonnige Lage, komplett eingezäunt. Spielgeräte: Holzklettergerüst, Sandkasten in Schiffsform, Schau-
kel, Babyschaukel, Wippe, Wippscheibe, kleiner Turm mit Rutschbahn. 
Alter: Besonders für kleine Kinder

Spielplatz mit Wasserspielplatz am Brückenkopf auf der linken Neckarseite (Richtung Rockenau)
Schattig durch schöne Bäume. Spielgeräte: abenteuerliche Holzkletterburg mit Hängebrücke, Leitern und 
Rutschbahn (sehr viele Winkel zum Verstecken), Schaukel und Babyschaukel, großer Sandkasten, Holzeisen-
bahn mit mehreren Waggons und Wasserspielgeräte. Kleinkinderwippe, große Wippe zum Stehen. 
Alter: Kleinkinder, aber auch für größere Kinder

Spielplatz parallel zur Scheffelstraße Neckarwimmersbach
Halbschattige Lage durch schönen Baumbestand, komplett eingezäunt. Spielgeräte: Sandspiele und Kletterturm 
mit Rutschbahn und Rutschstange, Schaukel, Babyschaukel, Karussell, Sandkasten, Wippe, Kleinkindwippe. 
Alter: Besonders für kleine Kinder und Grundschulkinder.

Spielplatz im Heuacker Neckarwimmersbach,     
Halbschattig, komplett eingezäunt. Spielgeräte: Sandspielturm mit Rutschbahn, Schaukel, Babyschaukel, Sand-
kasten, Wippe, zwei Kleinkindwippen, Turnstangen (Barrenform), eine Tischtennisplatte 
Alter: Besonders für kleine Kinder und Grundschulkinder
 
Spielplatz Akazienstraße Neckarwimmersbach
Sonnig, komplett eingezäunt. Spielgeräte: große Kletterburg, große Rutsche mit Welle, Klettergerüst, kleines 
Holzhäuschen, kleiner Sandspielturm mit Rutschbahn, Schaukel, Babyschaukel, zwei Sandkästen, Wippe, Klein-
kindwippe, drei Turnstangen, eine Tafel, eine Tischtennisplatte, abgetrennter Ballspielplatz mit Basketballkorb 
extra hoch eingezäunt. 
Alter: Für alle Kinder bis 14

Spielplatz im Wolfsacker
Sonnige Lage, komplett eingezäunt. Spielgeräte: Zwei Spieltürme mit Rutschen 
und Klettermöglichkeiten, Kleinkinderschaukel, Wippen, Rondell und Slack-Line.
Alter: Für kleine Kinder und Schulkinder bis 12 Jahre.

Spielplatz 
Ecke Zähringer / Neue Dielbacher Straße 
Sonnige Lage, komplett eingezäunt. Spielgeräte: Sandspielturm mit Rutschbahn, Schaukel, Babyschaukel, 
Sandkasten, Wippe, Kleinkindwippen, Vogelnestschaukel, Klettergerüst, ein Fußballtor auf abgetrenntem, hoch 
eingezäuntem Gelände.
Alter: Für alle Kinder bis 14 Jahre

Spielplatz zwischen Hohenstaufenstraße und Burgweg (Fußweg zur König-Heinrich-Str.)
Eingezäunt, sonnige Lage. Spielgeräte: Spielturm mit Rutschbahn, Schaukel, Wippe, Kleinkindwippe, Kletterge-
rüst. 
Alter: Für Kindergarten und Grundschulkinder

Spielplatz auf dem Schulhof Steigegrundschule
Sonnige Lage. Spielgeräte: Abenteuerkletterburg, aufgemalte Hüpfspiele (Anleitung hängt aus), ein Mühlefeld, 
Tischtennisplatten (3 normale und eine runde), zwei Basketballkörbe, ein Klettergerüst. 
Alter: Für größere Kinder
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Spielplatz Stettiner Straße 
Halbschattige Lage. 
Spielgeräte: Holzkletterturm mit Rutschbahn, Schaukel, Wippe, Kleinkindwippe, Klettergerüst. 
Alter: Für größere Kinder

Spielplatz Quellenweg 
Am Waldrand, halbschattige Lage. 
Spielgeräte: Sandspielturm mit Rutschbahn, Schaukel, Babyschaukel, Wippe, Kleinkindwippe, ein Fußballtor auf 
abgetrenntem Gelände. 
Alter: Für kleine und große Kinder

Spielplatz Alte Dielbacher Straße 
Halbschattig, komplett eingezäunt. 
Spielgeräte: Sandspielhaus, Sandkasten, lange Rutschbahn, Schaukel, Babyschaukel, Wippe, 
zwei Kleinkindwippen. 
Alter: Für kleine Kinder und Grundschulalter

Spielplatz in der Gaimühle 
Spielgeräte: Kleiner Turm mit Rutschbahn, Schaukel, Babyschaukel, Kleinkindwippe, Tischtennisplatte, 
ein Fußballtor und große Rasenfläche, sowie Picknicktische. 
Alter: Für alle Kinder bis 14 Jahre

Spielplatz Ortsende von Rockenau 
Halbschattig, komplett eingezäunt 
Spielgeräte: Kletterturm mit Kletterwand, Kletterbogen und 
Rutschbahn, Schaukel, Babyschaukel, Kleinkindwippe, 
Karussell, Tischtennisplatte. 
Alter: Kindergarten- und Grundschulalter

Spielplatz neben Stadtarchiv Pleutersbach 
Halbschattig. 
Spielgeräte: Turm mit Rutschbahn, Schaukel, Babyschaukel, 
Klettergerüst, Karussell, eine Tischtennisplatte auf der Rückseite des Gebäudes 
Alter: Grundschulalter

Spielplatz Zum Feldacker / Triebweg Pleutersbach
Halbschattig, komplett eingezäunt. 
Spielgeräte: Kleiner Sandspielturm mit Rutschbahn, Schaukel, Babyschaukel, Sandkasten, Wippe, 
Kleinkindwippe, Klettergerüst, Tischtennisplatte, abgetrenntes Spielfeld mit Basketballkorb. 
Alter: Für kleine und große Kinder

Spielplatz im Sommerrain Lindach
Halbschattig, komplett eingezäunt. 
Spielgeräte: Kleiner Holzturm mit Rutschbahn und Turnstange, Schaukel, Babyschaukel, Wippe, Kleinkindwip-
pen, Kletterturm aus Metall, Karussell, Schwebebalken, Tischtennisplatte.
Alter: Für Kinder bis 12

Spielplatz auf dem Schulhof der Dr.-Weiß- Grundschule (nachmittags) 
Spielgeräte: Klettergerüst mit Rutschstangen, Slackline, Amphitheater, Tischtennisplatte, Basketballkorb, 
aufgemalte Hüpfspiele und viel Platz zum Ballspielen und Toben. 
Alter: Grundschulalter. 
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Tourist-Information - Leopoldsplatz 1 - 69412 Eberbach 
Tel.: 06271/87 242 - Fax: 06271/87 254

E-Mail: tourismus@eberbach.de

Campingpark Eberbach

Sportboot Anlegestelle

Wohnmobilstellplatz „Neckarlauer”

Wohnmobilstellplatz „In der Au”

Entsorgungsstation

Jugendzeltplatz Itterhof

Tourist-Information

A

B

D

A

B

D

Hotel „Altes Badhaus“ 
Lindenplatz 1 
06271-9456406

Hotel „Karpfen“
Alter Markt / Kellereistraße 1 
06271-806600

Gasthof „Grüner Baum“ 
Neckarstraße 51 
06271-92400

Gasthaus „Zur Linde“
Dr.-Mantel-Weg 3 
06271-71061
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Mudau - Buchen

nach M
osbach - Heilbronn

nach 

Heidelberg(B37) 

Erbach(B45)

Badezentrum
in der Au
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Tourist-Information - Leopoldsplatz 1 - 69412 Eberbach 
Tel.: 06271/87 242 - Fax: 06271/87 254

E-Mail: tourismus@eberbach.de

Campingpark Eberbach

Sportboot Anlegestelle

Wohnmobilstellplatz „Neckarlauer”

Wohnmobilstellplatz „In der Au”

Entsorgungsstation

Jugendzeltplatz Itterhof

Tourist-Information
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Hotel „Altes Badhaus“ 
Lindenplatz 1 
06271-9456406

Hotel „Karpfen“
Alter Markt / Kellereistraße 1 
06271-806600

Gasthof „Grüner Baum“ 
Neckarstraße 51 
06271-92400

Gasthaus „Zur Linde“
Dr.-Mantel-Weg 3 
06271-71061
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Eberbacher Souvenirs
Die kultigen Eber Teile

Ein Andenken an die schöne Neckarstadt. Wählen Sie aus unserem umfangreichen Angebot aus. 
Alle Artikel erhalten Sie in der Tourist-Info im Eberbacher Rathaus. 

Regenschirm 83cm 12,00 €
Umhängetasche aus Stoff klein 15,00 € Kaffeetasse  6,00 €
Umhängetasche aus Stoff groß 20,00 € Plüsch Eber 28 x 17 cm 10,00 €
Stofftasche / Shopper  2,50 € Schlüsselanhänger mit Karabiner 2,70 € 
Kühlschrankmagnet in Eberform 2,00 € Eberrohling zum selbst gestalten  49,95 €
Pin, Stadtwappen oder Stadtlogo 1,00 € Aufkleber Bunte Eber versch. Farben & Größen  2,50 €
  Aufkleber Stadtwappen 1,00 €

   

Eberrohling

27 x 19 cm
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Campingpark Eberbach
Perfekte Lage direkt am Neckar

Campingpark Eberbach
mit Blick auf die historische Altstadt

Campingfreunde aufgepasst! Die wunderschöne Lage 
direkt am Neckar mit reizvollem Blick auf die sehens-
werte Stadt Eberbach, viele Freizeitmöglichkeiten und 
ein großes Serviceangebot mit optimaler Ausstattung 
machen den Campingpark Eberbach zum perfekten 
Urlaubs- und Erholungsziel. Wer auf den gepfl egten 
Grünfl ächen (teilweise mit befestigtem Untergrund) des 
Campingparks seinen Urlaub genießt, der muss auf 
Duschen,  Stromanschluss (Absicherung 16 Ampere), 
gepfl egte sanitäre Anlagen, Kochgelegenheit, Geschirr-
spülmöglichkeiten, Waschmaschine und Trockner (ge-
gen Gebühr) nicht verzichten. Ein kleiner Kiosk, täglich 
frische Brötchen, ein Restaurant mit schöner Terrasse 

und herrlichem Neckarblick, ein Gasfl aschenservice 
und ein Volleyball-Feld runden das Angebot ab. Natür-
lich sind auch Hunde (unter Leinenpfl icht) herzlich will-
kommen. 

Der Campingplatz liegt direkt am Neckartal-Radwan-
derweg, der zu einer ausgedehnten Radtour einlädt. 
Egal, ob in Richtung Heidelberg oder Richtung Mos-
bach, jede Route ist ideal zum Radwandern, Walken 
oder Spazierengehen. Für Wanderer stehen 150 km 

Camping & mehr

markierte Wanderwege, u.a. der „Neckarsteig”, zur 
Verfügung. Mit der S-Bahn-Anbindung Richtung Hei-
delberg bis Kaiserslautern sowie nach Heilbronn lassen 
sich problemlos längere Ausfl üge planen.

Direkt neben dem Campingpark liegen das Freibad so-
wie das Hallenbad mit Sauna und Dampfbad. Ebenfalls 
ca. 300 m weiter ist das Sportzentrum mit Sport- und 
Tennisplätzen.  Ebenfalls befi ndet sich eine Radservice-
station direkt am Campingpark.

Informationen und Reservierung:
Campingpark Eberbach, Inhaber Jörg Pachur
Alte Pleutersbacher Straße 8
69412 Eberbach
Tel: +49 (0)6271/1071
Fax: +49 (0)6271/942712
E-Mail: info@campingpark-eberbach.de
Homepage: www.campingpark-eberbach.de

Freies WLAN 

Campingpark Eberbach
mit Blick auf die historische Altstadt

Campingfreunde aufgepasst! Die wunderschöne Lage 
direkt am Neckar mit reizvollem Blick auf die sehens-
werte Stadt Eberbach, viele Freizeitmöglichkeiten und 
ein großes Serviceangebot mit optimaler Ausstattung 
machen den Campingpark Eberbach zum perfekten 
Urlaubs- und Erholungsziel. Wer auf den gepfl egten 
Grünfl ächen (teilweise mit befestigtem Untergrund) des 
Campingparks seinen Urlaub genießt, der muss auf 
Duschen,  Stromanschluss (Absicherung 16 Ampere), 
gepfl egte sanitäre Anlagen, Kochgelegenheit, Geschirr-
spülmöglichkeiten, Waschmaschine und Trockner (ge-
gen Gebühr) nicht verzichten. Ein kleiner Kiosk, täglich 
frische Brötchen, ein Restaurant mit schöner Terrasse 

und herrlichem Neckarblick, ein Gasfl aschenservice 
und ein Volleyball-Feld runden das Angebot ab. Natür-
lich sind auch Hunde (unter Leinenpfl icht) herzlich will-
kommen. 

Der Campingplatz liegt direkt am Neckartal-Radwan-
derweg, der zu einer ausgedehnten Radtour einlädt. 
Egal, ob in Richtung Heidelberg oder Richtung Mos-
bach, jede Route ist ideal zum Radwandern, Walken 
oder Spazierengehen. Für Wanderer stehen 150 km 
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Camping & mehr

Individuell unter freiem Himmel in reizvollerUmgebung



Freizeit bei uns

Wohnmobilstellplätze
Direkt am Neckar und der Altstadt oder 
im Sport- und Badezentrum in der Au

Wohnmobil-Stellplätze
Bequemer Zwischenstopp

Unterwegs mit dem Wohnmobil - für viele der Inbegriff 
von ungezwungenem und spontanem Urlaub. Auf eige-
ne Faust aufbrechen, entdecken und rasten. Sollten Sie 
im einzigartigen Neckartal unterwegs sein, freuen wir 
uns über einen Besuch in unserer schönen Stadt Eber-
bach am Neckar. Zahlreiche Ausfl ugs- und Freizeitmög-
lichkeiten für die ganze Familie, geschichtsträchtige Se-
henswürdigkeiten, gastronomische Schlemmervielfalt 
und die einmalige, atemberaubende Landschaft des 
Odenwaldes machen Eberbach am Neckar zu einem 
naturnahen und kulturell wertvollen Anziehungspunkt. 
Eberbach ist Dreh- und Angelpunkt für verschiedene 
Ausfl üge, Rad- und Wandertouren und Veranstaltun-
gen. 
In Eberbach gibt es zwei Stellplätze für Wohnmobile: 

Der Stellplatz „In der Au“ - ist ideal für Besucher, die 
einen ruhigen Aufenthaltsort in Eberbach suchen. Er ist 
direkt am Neckartal-Radweg gelegen. In unmittelbarer 
Nähe befi nden sich das Freibad und das Hallenbad 

(Wintermonate). Stromanschlussmöglich-
keiten (16A/30mA) sind auf diesen Plätzen 
vorhanden. 
In geringer Entfernung zu diesen Stellplät-
zen wurde eine Entsorgungs- und Frisch-
wasserversorgungsstation installiert. Die-
se befi ndet sich am Schotterparkplatz des 
Sportplatzes „In der Au“. 

Stellplätze „Neckarlauer“ – wer lieber näher am 
Stadtzentrum sein möchte, der fi ndet direkt am 
Neckarufer weitere Stellplätze. Von diesen ist die 
Innenstadt problemlos innerhalb weniger Geh-
minuten erreichbar. Reservierungen oder Anmel-
dungen für die Benutzung der Wohnmobilstell-
plätze sind nicht erforderlich.

Camping & mehr

Weitere Informationen:
Kultur-Tourismus-Stadtinformation
Leopoldsplatz 1
69412 Eberbach
Tel: +49 (0)6271/87242
Fax: +49 (0)6271/87254
E-Mail: tourismus@eberbach.de
Homepage: www.eberbach.de

Informationen:
Wohnmobilstellplatz „Neckarlauer“
Direkt an der historischen Altstadt und 
dem Neckar gelegen.
Anzahl Stellplätze:  8
Entfernung Ortszentrum: 100 Meter
Stellplatzgebühr:  kostenlos
Strom:   nicht vorhanden
Wasser und Entsorgung: Im Sportgebiet „In der Au“,
   kostenpfl ichtig
Max. Aufenthaltsdauer: 24 Stunden,  
GPS:    8°98´64´´O, 49°46´01´´N

Wohnmobilstellplatz „In der Au“
Direkt neben dem Frei- und Hallenbad 
Anzahl Stellplätze:  16
Entfernung Ortszentrum: 1,5 km
Die letzten zwei Augustwochen wegen Veranstaltung gesperrt.

Stellplatzgebühr:  € 8,00 pro Fahrzeug / Tag
   nur bargeldlose Zahlung
Strom:   vorhanden, kostenpfl ichtig
Wasser und Entsorgung: in geringer Entfernung im  
   Sportgebiet „In der Au“,  
   kostenpfl ichtig
Max. Aufenthaltsdauer: unbegrenzt  
GPS:    8°97´80´´O, 49°46´17´N

Weitere Wohnmobilstellplätze gibt es selbstverständlich 
auf dem Campingpark am Neckar, mit allen Versor-
gungsmöglichkeiten und gegen Gebühr.
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Wohnmobil-Stellplätze
Bequemer Zwischenstopp

Unterwegs mit dem Wohnmobil - für viele der Inbegriff 
von ungezwungenem und spontanem Urlaub. Auf eige-
ne Faust aufbrechen, entdecken und rasten. Sollten Sie 
im einzigartigen Neckartal unterwegs sein, freuen wir 
uns über einen Besuch in unserer schönen Stadt Eber-
bach am Neckar. Zahlreiche Ausfl ugs- und Freizeitmög-
lichkeiten für die ganze Familie, geschichtsträchtige Se-
henswürdigkeiten, gastronomische Schlemmervielfalt 
und die einmalige, atemberaubende Landschaft des 
Odenwaldes machen Eberbach am Neckar zu einem 
naturnahen und kulturell wertvollen Anziehungspunkt. 
Eberbach ist Dreh- und Angelpunkt für verschiedene 
Ausfl üge, Rad- und Wandertouren und Veranstaltun-
gen. 
In Eberbach gibt es zwei Stellplätze für Wohnmobile: 

Der Stellplatz „In der Au“ - ist ideal für Besucher, die 
einen ruhigen Aufenthaltsort in Eberbach suchen. Er ist 
direkt am Neckartal-Radweg gelegen. In unmittelbarer 
Nähe befi nden sich das Freibad und das Hallenbad 

(Wintermonate). Stromanschlussmöglich-
keiten (16A/30mA) sind auf diesen Plätzen 
vorhanden. 
In geringer Entfernung zu diesen Stellplät-
zen wurde eine Entsorgungs- und Frisch-
wasserversorgungsstation installiert. Die-
se befi ndet sich am Schotterparkplatz des 
Sportplatzes „In der Au“. 

Stellplätze „Neckarlauer“ – wer lieber näher am 
Stadtzentrum sein möchte, der fi ndet direkt am 
Neckarufer weitere Stellplätze. Von diesen ist die 
Innenstadt problemlos innerhalb weniger Geh-
minuten erreichbar. Reservierungen oder Anmel-
dungen für die Benutzung der Wohnmobilstell-
plätze sind nicht erforderlich.
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Sportboot-Anlegestelle
Der ideale Liegeplatz um die Stadt zu erkunden

Sportboot-Anlegestelle
Am Neckar

Im Sommer 2011 wurde die Bootsanlegestelle für 
Sport- und Kajütboote im Hafen Eberbach ihrer Bestim-
mung übergeben – Individualreisende auf dem Wasser 
können nun am Rande der historischen Altstadt vor An-
ker gehen.
Nur einen Steinwurf entfernt von Restaurants, Einkaufs-
möglichkeiten und Sehenswürdigkeiten lädt der Anlege-
platz am Eberbacher Neckarlauer zum Genießen, Ein-
kaufen und Schlendern ein.

Die Bordelektrik kann durch das kostenpfl ichtige Nut-
zen eines Stromanschlusses entlastet werden. 
Reisende zu Wasser werden in traumhafter Umgebung 
belohnt mit dem Blick auf Burgen, Schlösser und
Städte, ein faszinierendes Erlebnis auf einer der schön-

Camping & mehr

sten und erlebnisreichsten Wasserstraßen Europas.
Wenige Flusskilometer aufwärts liegt die Nachbar-
gemeinde Zwingenberg.

Die Rad- und Fahrwegbrücke verbindet die Gemeinde 
mit dem gegenüberliegenden Campingplatz und dem 
dort befi ndlichen Flusshafen des Motoryachtclubs Neckar 
e.V. mit Frischwasserversorgung. Dort hat man einen 
herrlichen Blick auf das Schloss Zwingenberg, dessen 
Ursprung in das 12. Jahrhundert zurückgeht. Die wild-

romantische „Wolfsschlucht“, Bäche, Wiesen und Wäl-
der, herrliche Rad- und Wanderwege, bieten besondere 
Reize. 

Kontaktadresse Hafenmeister:
Andreas Kappes
Binnetzgasse 1, 69412 Eberbach
Mobil: +49 (0)176-83071434

Sportboot-Anlegestelle
Am Neckar

Im Sommer 2011 wurde die Bootsanlegestelle für 
Sport- und Kajütboote im Hafen Eberbach ihrer Bestim-
mung übergeben – Individualreisende auf dem Wasser 
können nun am Rande der historischen Altstadt vor An-
ker gehen.
Nur einen Steinwurf entfernt von Restaurants, Einkaufs-
möglichkeiten und Sehenswürdigkeiten lädt der Anlege-
platz am Eberbacher Neckarlauer zum Genießen, Ein-
kaufen und Schlendern ein.

Die Bordelektrik kann durch das kostenpfl ichtige Nut-
zen eines Stromanschlusses entlastet werden. 
Reisende zu Wasser werden in traumhafter Umgebung 
belohnt mit dem Blick auf Burgen, Schlösser und
Städte, ein faszinierendes Erlebnis auf einer der schön-
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Walderlebnis im  
Naturpark Neckartal-Odenwald
MTB Rund- und Freizeitstrecken sowie 
Single-Trails in Eberbach
BIKELÄND wurde zusammen vom Naturpark Neckartal Odenwald, 
der Stadt Eberbach und der MTB Community Eberbach entwickelt 
und umgesetzt. In der Tägerschaft der Stadt Eberbach entstanden 
über 10km Trail Anteil, legal, ohne Kunstbauten also handbuilt 
Naturtrails. 

Kartogra�e: GeoMetro GmbH Barbing
© OpenStreetMap Beitragende
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BIKELÄND bei 
outdooractive

Alle Rundstrecken, Trails und 
weitere Strecken-
empfehlungen für 
die ganze Familie 
findet ihr hier:

• Zwölf abfahrtsorientierte  
legale Singletrails

• Drei MTB-Rundstrecken mit und  
ohne Trails für die ganze Familie. 

• Die Rundstrecken starten und  
enden in der Eberbacher Innenstadt  
(Neuer Markt)

• Viele Einkehrmöglichkeiten  
laden zum Stärken und  
Verweilen ein

• Die Trails sind alle markiert  
und mit einem Rettungs- 
wegekonzept gesichert

www.bikeländ.de

Übersichtskarte rund um Eberbach

WWW.BIKELÄND.DE

BIKELÄND
Streckenkarte 
Jetzt anfordern!
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MTB-Enduro Rundstrecke

1800 Hm 44 kmSchwer
Mit allen 12 Trails

MTB-Freizeit Rundstrecke

1000 Hm 33 kmMittel
Trails optional, können unmfahren werden

MTB-Rundstrecke

900 Hm 34 kmLeicht
Für die ganze Familie

COFFEE AND CREAM

120 Tm 900 mLeicht

BOCK`N SOUL

120 Tm 600 mMittel

BOCK`N ROLL

180 Tm 900 mSchwer

COFFEE AND CREAM

120 Tm 900 mLeicht

HEBERT

150 Tm 1500 mLeicht

COFFEE AND CREAM

120 Tm 900 mLeicht

NECKARCOASTER

130 Tm 700 mMittel

EINARMIGER BANDIT

160 Tm 600 mSchwer

ALLE FARBEN

100 Tm 500 mSchwer

ZWEIARMIGER BANDIT

170 Tm 700 mSchwer

WOODY

110 Tm 600 mMittel

WALLY

50 Tm 300 mMittel

CAPTAIN HIOB

75 Tm 520 mLeicht

COFFEE AND CREAM

120 Tm 900 mLeicht

LUMBERJACK

220 Tm 1400 mMittel

Die Rundstrecken

Die Trails in ihrer Reihenfolge auf der 
MTB-Enduro Rundstrecke Eb3 

Auch für  

Gravel Bikes geeignet
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Mit den zwei Rad- und Wander-Bus-Linien die Umgebung erkunden
Samstags, Sonntags und an Feiertagen - April bis Oktober

NaTourBus

Der NaTourBus bleibt sich auch in diesem Sommer treu: im Zweistundentakt pendelt der Bus an Wochenenden 
und hessischen Feiertagen zwischen Eberbach am Neckar, Beerfelden, Erbach, Michelstadt, Amorbach und 
Miltenberg am Main. 
Im Schlepptau hat der NaTourBus, ebenfalls wie immer, seinen obligatorischen Fahrradanhänger, der den kos-
tenlosen Velotransport zwischen Neckar und Main erst möglich macht.
Auch beim Zustieg mit Rädern bleibt alles beim Alten. Da das verkehrssichere Be- und Entladen der Räder nicht 
an allen Haltestellen entlang der Strecke möglich ist, beschränkt sich das Verladen der Fahrräder auf die fol-

genden Stopps: Eberbach „Bahnhof“, Gammelsbach 
„Post“, Beerfelden „Bikepark“, Beerfelden „Bahnhof“, 
Hetzbach „Bahnhof“, Erbach „Bahnhof“, Michelstadt 
„Bahnhof“, Eulbach „Schloss“, Amorbach „B47“ und 
Miltenberg „Bahnhof“. Das Auf- und Abladen der 
Fahrräder an den genannten Haltestellen erfolgt aus-
schließlich durch den Fahrgast – selbstverständlich 
prüft das Personal aber vor der Weiterfahrt die ord-
nungsmäße Sicherung der Ladung.  

Aufgrund der Straßensperrung zwischen Eberbach und Waldbrunn - bis voraussichtlich November 2023 - ist ein 
Umstieg am Eberbacher Bahnhof in den NeOBUS nicht möglich. Es besteht jedoch die Möglichkeit mit der S-
Bahn RheinNeckar nach Neckargerach zu fahren um dort den NeOBUS zu erreichen.  
Weitere Infos unter www.odenwaldmobil.de

NeOBUS  

Parallel zum NaTourBus startet auch der badische NeOBUS seine Rundreise im südöstlichen Odenwald.
Aufgrund der Straßensperrung zwischen Eberbach und Waldbrunn - bis voraussichtlich November 2023 – wird 
der Eberbacher Bahnhof nicht angefahren. Der NeOBUS 
startet in diesem Jahr am Bahnhof in Neckargerach und fährt 
dann über Waldbrunn und Mudau nach Amorbach. 
Von Eberbach können Sie mit der S-Bahn RheinNeckar im 
Halbstundentakt nach Neckargerach fahren, um dort den 
NeOBUS zu erreichen. 
Damit bilden der NaTourBus, die S-Bahn RheinNeckar und 
der NeOBUS einen Odenwälder Rundkurs und bieten 
Ausflüglern die Möglichkeit, sowohl den hessischen als auch 
den badischen und bayerischen Odenwald zu Fuß oder 
mit dem Rad zu erkunden. Weitere Infos unter 
www.tg-odenwald.de/neobus/

 

NeO-BUS
Rad- und Wanderbus

Linie 821

Von Eberbach über Waldbrunn
und Mudau nach Amorbach

Fahrplan Sommer 2020

gültig Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen

von 04.04. bis 01.11.2020
und an den Brückentagen 

22.05. und 12.06.2020

Radtourenvorschläge

Neckartal-Radweg
Dieser Fernradweg,  der 

mit rund 70 km Strecke zwi-

schen Neckargemünd und Bad 

Wimpfen den Odenwald tan-

giert, bietet eine Burgen- und 

Schlossromantik in Hülle und 

Fülle. Lassen Sie sich auf dem 

4*-Radweg auch von den mit-

telalterlichen Burgrestaurants 

verwöhnen oder nächtigen Sie, 

wie einst die Burgherren und –

fräulein, in romantischer Atmo-

sphäre. Sie werden begeistert 

sein! 

i www.tg-odenwald.de

3Länder-Radweg
Der rund 212 km lange 

3-Länder-Radweg führt auf ei-

nem Rundkurs durch Baden-

Württemberg, Hessen und Bay-

ern. Über ausgedehnte Wälder, 

Flusstäler und Streuobstwiesen 

gelangt man in zahlreiche Ort-

schaften, Burgen, Schlösser und 

Kirchen. Auf der zumeist asphal-

tierten und autofreien Strecke 

wechseln sich flache, familien-

freundliche Passagen an Main 

und Neckar mit ehrgeizigen Stei-

gungen und Gefällen ab, die man 

jedoch bequem mit NeO-BUS 

oder Bahn erreichen kann.

i www.tg-odenwald.de

Main-Radweg
Der Main-Radweg zählt zu 

den schönsten und abwechs-

lungsreichsten Fernradwegen 

Deutschlands. In großen Schlei-

fen windet er sich 524 km lang 

durch die abwechslungsreichen 

Landschaften Frankens und 

Hessens, bis er bei Mainz in den 

Rhein mündet. In Miltenberg führt 

der Main-Radweg durch schma-

le Talabschnitte des Spessarts 

und des Odenwaldes. Die steilen 

Weinbergterrassen prägen hier 

das Bild. Einkehren in einer der 

zahlreichen Häckerwirtschaften 

ist hier ein Muss. Vorbei an zahl-

reichen imposanten Burgruinen 

und historischen Altstädten,  über-

all lässt es sich hier gut rasten. 

i www.mainradweg.com

Main-Neckar-Radweg
Quasi von Fluss zu Fluss 

führt der 62 km lange Main-

Neckar-Radweg vom bayeri-

schen Miltenberg am Main zum 

badischen Mosbach-Neckarelz 

am Neckar. Die Radstrecke 

verläuft über Amorbach, Kirch-

zell-Buch, durch das idyllische 

Mudbachtal bis nach Mudau 

und weiter über die sogenannte 

Wanderbahn – eine ehemalige 

Schmalspureisenbahn. 

Neu: „Smart-Pfad Odenwald“: 

MINT-Lehrpfad mit vielen tollen 

Stationen für große und kleine 

Entdecker und Tüftler zwischen 

Amorbach und Mudau. 

i www.tg-odenwald.de

www.mudau.de

Mit unserem Fahrgastschiff „Petra Kappes“ bieten wir von 
Ende März bis Ende Oktober Rundfahrten und Ausflugsfahrten 
von Eberbach aus auf dem Neckar an. 

Eberbacher PersonenSchifffahrt

Ausflugsziele und NaTourBus

i Eberbacher Personenschifffahrt
Tel. 0 176 - 83 07 14 34 ; www.eps-kappes.de

Ab dem 4. April 2020 verkehrt der NaTourBus an Wochen-
enden und hessischen Feiertagen von Eberbach nach Beer-
felden, Erbach und Michelstadt über den Bergrücken ins bay-
erische Amorbach und von dort aus weiter ins churfränkische 
Miltenberg. 
In Amorbach ist das Umsteigen zwischen NeO- und NaTourBus 
durch abgestimmte Fahrtzeiten problemlos möglich und dank 
der gegenseitigen Anerkennung der NaTourBus-Tageskarten 
(Preisstufe 5) bzw. der NeO-Tickets (in der jeweils höchsten 
Relation) kostenlos (gilt auch für den Umstieg in Eberbach). Die 
Fahrradmitnahme ist im NaTourBus ebenfalls kostenlos. Grup-
pen ab 8 Personen müssen sich telefonisch unter 06061 979977 
anmelden. Fahrpläne der Odenwälder Freizeitverkehre stehen  
zum Download bereit. 

www.odenwaldmobil.de 

NaTourBus

i

i

Katzenbuckel - Therme
Auf dem Dach des Odenwaldes liegt idyllisch gelegen die 
Waldbrunner Katzenbuckel-Therme – ein Ort zum Entspannen 
und Wohlfühlen. Highlight: Das Ganzjahres-Außenbecken mit  
spektakulär ausgeleuchtetem Außen-Areal am Abend. 

i Katzenbuckel-Therme 
Tel. 0 62 74 - 92 85 90 ; www.katzenbuckel-therme.de

Kontakt

BRN Busverkehr
Rhein-Neckar GmbH

Oststraße 4
74821 Mosbach-Neckarelz

Telefon 06281 51152
brn@dbregiobus-bw.de

www.dbregiobus-bawue.de

Änderungen vorbehalten
Einzelangaben ohne Gewähr

Stand März 2020
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Touristikgemeinschaft Odenwald e. V. 

Neckarelzer Staße 7
74821 Mosbach
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www.tg-odenwald.de

Mit Unterstützung: 

Radtourenvorschläge

Neckartal-Radweg
Dieser Fernradweg,  der 

mit rund 70 km Strecke zwi-
schen Neckargemünd und Bad 
Wimpfen den Odenwald tan-
giert, bietet eine Burgen- und 
Schlossromantik in Hülle und 
Fülle. Lassen Sie sich auf dem 
4*-Radweg auch von den mit-
telalterlichen Burgrestaurants 
verwöhnen oder nächtigen Sie, 
wie einst die Burgherren und –
fräulein, in romantischer Atmo-
sphäre. Sie werden begeistert 
sein! 

i www.tg-odenwald.de

3Länder-Radweg
Der rund 212 km lange 

3-Länder-Radweg führt auf ei-
nem Rundkurs durch Baden-
Württemberg, Hessen und Bay-
ern. Über ausgedehnte Wälder, 
Flusstäler und Streuobstwiesen 
gelangt man in zahlreiche Ort-
schaften, Burgen, Schlösser und 
Kirchen. Auf der zumeist asphal-
tierten und autofreien Strecke 
wechseln sich flache, familien-
freundliche Passagen an Main 
und Neckar mit ehrgeizigen Stei-
gungen und Gefällen ab, die man 
jedoch bequem mit NeO-BUS 
oder Bahn erreichen kann.

i www.tg-odenwald.de

Main-Radweg
Der Main-Radweg zählt zu 

den schönsten und abwechs-
lungsreichsten Fernradwegen 
Deutschlands. In großen Schlei-
fen windet er sich 524 km lang 
durch die abwechslungsreichen 
Landschaften Frankens und 
Hessens, bis er bei Mainz in den 
Rhein mündet. In Miltenberg führt 
der Main-Radweg durch schma-
le Talabschnitte des Spessarts 
und des Odenwaldes. Die steilen 
Weinbergterrassen prägen hier 
das Bild. Einkehren in einer der 
zahlreichen Häckerwirtschaften 
ist hier ein Muss. Vorbei an zahl-
reichen imposanten Burgruinen 
und historischen Altstädten,  über-
all lässt es sich hier gut rasten. 

i www.mainradweg.com

Main-Neckar-Radweg
Quasi von Fluss zu Fluss 

führt der 62 km lange Main-
Neckar-Radweg vom bayeri-
schen Miltenberg am Main zum 
badischen Mosbach-Neckarelz 
am Neckar. Die Radstrecke 
verläuft über Amorbach, Kirch-
zell-Buch, durch das idyllische 
Mudbachtal bis nach Mudau 
und weiter über die sogenannte 
Wanderbahn – eine ehemalige 
Schmalspureisenbahn. 
Neu: „Smart-Pfad Odenwald“: 
MINT-Lehrpfad mit vielen tollen 
Stationen für große und kleine 
Entdecker und Tüftler zwischen 
Amorbach und Mudau. 

i www.tg-odenwald.de
www.mudau.de
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NaTourBus und NeOBus Fahrstrecken 
Zu Fuß oder mit dem Rad zurück nach Eberbach

Zum Beispiel fahren Sie mit dem NaTourBus zur Sensbacher Höhe und folgen dann dem HW25 p zurück nach 
Eberbach. Oder es geht mit dem NeoOBus nach Mudau, von dort über die Wanderbahn nach Mosbach. Um an 
den Ausgangspunkt Eberbach zurück zu gelangen, können Sie entweder über den Neckartalradweg gemütlich 
flussabwärts radeln oder mit der S-Bahn RheinNeckar im Halbstunden-Takt die entspanntere Variante wählen. 
Die Fahrradmitnahme in der S-Bahn RheinNeckar ist morgens nach 9 Uhr kostenlos.
Weitere Informationen unter www.odenwaldmobil.de und www.tg-odenwald.de/neobus/
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Neckartal-Radweg
374 km von der Quelle bis zur Mündung

Immer am Fluss entlang führt der Neckartal-Radweg nahezu steigungsfrei
vom Neckarursprung im Schwenninger Moos bei Villingen-Schwenningen bis 
in die Quadratestadt Mannheim, wo sich der Neckar mit dem Rhein vereint. 
Die vielleicht bekannteste Radroute in Baden-Württemberg ist auch für Ein-
steiger, Ungeübte und Kinder gut geeignet. 

Was als kleines Bächlein im Naturschutzgebiet Schwenninger Moos ent-
springt, wird unterwegs zum breiten, von Schiffen genutzten Verkehrsweg. 
„Nik“, der Neckar in der keltischen Übersetzung, fließt an Burgen und 
Schlössern, an Wäldern und steilen Weinbergen, an großen Städten und 
Industriehäfen vorbei. 

In zahlreichen hübschen Orten mit verwinkelten Gassen und herausge-
putzten Fachwerkhäusern laden Straßencafés zu einer Pause ein. 

Unterwegs auf dem Weg einmal quer durch Baden-Württemberg wechseln 
sich weite Auen und enge Täler ab und wenn man Plochingen erreicht hat, 
begleiten auch Schiffe die Tour. 

Entlang des Neckartal-Radwegs zwischen Villingen-Schwenningen und Horb am Rande 
des Schwarzwaldes wechseln sich Wälder und Wiesen mit historischen Fachwerkstädten 
ab, die von der längst vergangenen Zeit der Zähringer und Römer erzählen. Kurz hinter 
Horb verlässt der Neckar den Schwarzwald und schlängelt sich nun am Rande der Schwä-
bischen Alb weiter von einer historischen Stadt zur nächsten, bis schließlich die quirlige 
Metropolregion Stuttgart mit all ihren Kultur- und Freizeitangeboten erreicht wird. Zwischen 
Stuttgart und Gundelsheim dominieren die Weinberge das Neckartal. Entlang der steilen 
Terrassenweinberge hat man beim Radeln immer wieder die Reben im Blick: 5000 Kilo-
meter Trockenmauern liegen in den steilen Weinbergen am Wegesrand. Ab Bad Wimpfen 
führt der Weg immer weiter hinein in den Odenwald und unzählige Burgen und Schlösser 
säumen den Weg bis nach Mannheim. 

Im Radroutenplaner Baden-Württemberg finden Sie noch weitere Informationen zum Neckartal-Radweg 
inklusive Tourenkarte, Anreiseinformationen mit Bus & Bahn und ein GPX-Track zum Download.

www.stuttgart-citytour.de
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Rad- und WanderParadies

www.rad-und-wanderparadies.de

Nürtinger Altstadt

www.nuertingen.de

www.neckargemuend.de
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Eberbach – Das Herz des Neckartals
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1:200.000
1 cm in der Karte entspricht 2.000 m in der Natur

BESCHILDERUNG

Eine einheitliche Beschilderung mit Orts- und Kilometerangaben sowie dem  
Neckartal-Radweg-Logo begleitet Sie entlang der gesamten Radroute von der  
Quelle bis zur Mündung. Neben den Hauptwegweisern, die Ihnen an Knoten- 
punkten die Richtung und Entfernung weisen, weisen Ihnen viele neutrale  
Zwischenwegweiser mit dem grünen Radler-Symbol die richtige Richtung. 

RADWEGE

0 2 4 8 12 km
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Deißlingen
15
7,4

RottweilVS-Villingen
VS-Schwenningen

11
2,7

Hauptwegweiser

Zwischenwegweiser

Neckartal-Radweg, 367 km
Villingen-Schwenningen – Mannheim

Kocher-Jagst-Radweg

Alb-Neckar-Radweg

Heidelberg-Schwarzwald- 
Bodensee-Radweg

Odenwald-Madonnen-Radweg

Kraichgau-Hohenlohe-Radweg

Stromberg-Murrtal-Radweg

Württemberger-Weinradweg

Straßen, Wege, Bahn

Hinweise

Bebauung Wald Wein

Eisenbahn/S-Bahn

Autobahn

Bundesstraße

Sonstige Straße

Tourist-Information Fahrrad-Werkstatt Rastplatz

Sehenswürdigkeit

Kirche

Burg /Schloss

Burg-/Schlossruine

VILLINGEN-SCHWENNINGEN

Hotel-Bären, Bärengasse 2, 07721 / 2069690, www.hotel-baeren.biz

ROTTWEIL

Garni Hotel Sailer, Karlstr. 3, 0741 / 9423366, www.hotel-sailer.de
Jugendherberge Rottweil, Oberamteistr. 13, 0741 / 94256870, www.jugendherberge-rottweil.de
Pension Haas - Hotel am Turm, Balingerstr. 131/1, 0741 / 48001834, www.pension-haas-rottweil.de
Ringhotel Johanniterbad, Johannsergasse 12, 0741 / 530700, www.johanniterbad.de

HORB

Hotel Gasthof Goldener Adler, Neckarstr. 5, 07451 / 552990, www.goldener-adler-hotel.de
Gasthaus Greifen, Bildechinger Steige 8, 07451 / 2484, www.gasthaus-greifen.de
Gasthof Zum Schiff, Marktplatz 21, 07451 / 2163, www.Gasthof-Schiff-Horb.de
Gasthof Adler, Alte Str. 3, 07482 / 230, www.adler-dettingen.de

STARZACH

Weinbergschneckenhaus, Hofstr. 6, 01520 / 7000919, www.weinbergschneckenhaus.de

ROTTENBURG

Ferienwohnung Theresia Kübler, Rösslesweg 24, 07472 / 42799, www.ferienwohnungkuebler.de
Hotel Württemberger Hof Garni, Tübinger Str. 14, 07472 / 96360, www.wuerttembergerhof.de
Hotel Gasthof Anker, Tübinger Str. 15, 07472 / 8101, www.anker-rottenburg.de
Hotel Martinshof, Eugen-Bolz-Platz 5, 07472 / 919940, www.martinshof-rottenburg.de
Gästehaus Am linken Ufer, Hammerwasen 9, 07472 / 4413480, www.amlinkenufer.de

TÜBINGEN

Hotel Am Kupferhammer, Westbahnhofstr. 57, 07071 / 4180, www.hotel-kupferhammer.de
Neckarcamping Tübingen, Rappenberghalde 61, 07071 / 43145, www.neckarcamping.de 
Hotel Am Schloss, Burgsteige 18, 07071 / 9294-0, www.hotelamschloss.de
Jugendherberge Tübingen, Hermann-Kurz-Str. 4, 07071 / 23002, www.jugendherberge-tuebingen.de

NÜRTINGEN

Hotel Vetter, Marienstr. 59, 07022 / 92160, www.hotel-vetter.de

PLOCHINGEN

a2 HOTELS Plochingen, Esslinger Str. 81, 07153 / 922380, www.a2gastwerk.de
Hotel Princess, Widdumstr. 3, 07153 / 6050, www.hotel-princess.de

ALTBACH

Hotel Altbacher Hof, Kirchstr. 11, 07153 / 9265300, www.Hotel-Altbacherhof.de

ESSLINGEN

ECOINN Hotel am Campus, Kanalstr. 14-16, 0711 / 3105890, www.ecoinn.de
Hotel am Schillerpark, Neckarstr. 60, 0711 / 931330, www.hotel-am-schillerpark.de
Ferienwohnung Obertor Esslingen, Obertorstr. 58, 0711 / 50625463, www.fewo-obertor-esslingen.de
Hotel Kelter, Kelterstr. 104, 0711 / 9189060, www.hotelkelter-esslingen.de
Businesshotel Rosenau, Plochinger Str. 65, 0711 / 3154560, www.hotel-rosenau.de
Hotel Berkheimer Hof, Kastellstr. 1, 0711 / 3451607, www.berkheimer-hof.de

STUTTGART

Jugendherberge Stuttgart Neckarpark, Elwertstr. 2, 0711 / 6647470, www.jugendherberge-stuttgart-neckarpark.de
Brita Hotel, Augsburger Str. 671-673, 0711 / 320230, www.brita-hotel.de
Hotel Restaurant Krehl‘s Linde, Obere Waiblinger Str. 113, 0711 / 5204900, www.krehl-gastronomie.de

REMSECK

Hotel Gästehaus Hirsch Garni, Remstalstr. 29, 07146 / 824200, www.hirsch-remseck.de
Gästehaus Löckle, Friedhofstr. 4, 07146 / 6347, www.loeckle-remseck.de

LUDWIGSBURG

Jugendherberge Ludwigsburg, Gemsenbergstr. 21, 07141 / 51564, www.jugendherberge-ludwigsburg.de
hotelmärchen Garni, Lichtenbergstr. 22, 07141 / 25550, www.hotelmärchen.de

MARBACH

Gästezimmer u. Metzgerei zum „Bären“, Marktstr. 21, 07144 / 5455, www.baeren-marbach.de
Hotel Schillerhof, Marktstr. 19, 07144 / 6686, www.schillerhof-marbach.de
Gästezimmer für Frauen Häusle CriSo, Ulrichstr. 53, 07144 / 1602053, www.criso.de
Neumann Apartment, Güntterstr. 7/1, 07144 / 1303388, www.neumann-apartment.de

BENNINGEN

Hotel Neckarmühle, Ostlandstr. 2, 07144 / 8974656, www.hotel-neckarmuehle.de

FREIBERG

Hotel Am Wasen, Wasenstr. 7, 07141 / 27470, www.HotelamWasen.de

HESSIGHEIM

Landhaus Müller Hotel Garni, Rathausstraße 2, 07143 / 9626850, www.landhaus-mueller-hessigheim.de

MUNDELSHEIM

Gästehaus Haar Nichtraucherhaus, Seelhofenstr. 84, 07143 / 5689, www.gaestehaus-haar.de

BESIGHEIM

Hotel Restaurant Cafe Hirsch, Kirchstr. 16, 07143 / 31718, www.hirsch-besigheim.de
Privatzimmer Saußele, Karlstr. 3, 07143 / 35147, www.privatzimmer-saussele.de

LAUFFEN

Gästehaus Kraft, Nordheimer Str. 50, 07133 / 98250, www.gaestehaus-kraft.de
Gästehaus Schenk, Rathausstr. 3, 07133 / 95670, www.gaestehaus-schenk.de
Hotel Elefanten, Bahnhofstr. 12, 07133 / 95080, www.hotel-elefanten.de
Neckarbett Smart Check-In Hotel, Olgastr. 18, 07133 / 2380997, www.neckarbett.de

NORDHEIM

Gasthof Ochsen, Bahnhofstr. 62, 07133 / 7304, www.zum-ochsen-nordheim.de

HEILBRONN

Café und Wein, Hüttenäckerweg 10, 07131 / 506550, www.cafeundwein.de
Besenwirtschaft & Gästezimmer Bauer, Spitzwegstraße 15-17, 07131 / 570374, www.weinbau-bauer.de

NECKARSULM

Neckar-Koje Gästezimmer Fam. Janßen, Goethestr. 26, 07132 / 4507283, www.neckar-koje.de
nestor Hotel Neckarsulm, Sulmstr. 2, 07132 / 3880, www.nestor-hotel-neckarsulm.de

BAD FRIEDRICHSHALL

Hotel Sonne Garni, Deutschordenstr. 16, 07136 / 95610, www.sonne-badfriedrichshall.de
Schöne Aussicht, Deutschordenstr. 2, 07136 / 95320, www.schoene-aussicht-jagstfeld.de
Hotel Schloss Lehen, Hauptstraße 2, 07136 / 98970, www.schlosslehen.de

BAD WIMPFEN

Hotel Herberge zur Traube, Hauptstr. 1, 07063 / 934343, www.herberge-zur-traube.de
Hotel Neckarblick, Erich-Sailer-Str. 48, 07063 / 961620, www.neckarblick.de
Hotel Wagner, Marktplatz 3, 07063 / 8582, www.hotel-wagner.com
Hotel Neues Tor, Alte Heilbronner Straße 2, 07063 / 93000, www.neuestor.de
Kloster Bad Wimpfen, Lindenplatz 7, 07063 / 97040, www.Kloster-Bad-Wimpfen.de

BAD RAPPENAU

Hotel Schloss Heinsheim, Gundelsheimer Str. 36, 07264 / 95030, www.schloss-heinsheim.de

GUNDELSHEIM

Hotel Zum Lamm, Schloßstr. 25-27, 06269 / 42020, www.lamm-gundelsheim.de
Schell Schokoladen, Schloßstr. 31, 06269 / 350, www.schell-schokoladen.de
Gästehaus Achtziger, Roemheldstr. 8, 06269 / 428688

HASSMERSHEIM

Hotel Gasthof „Zum Ritter“, Neckarstr. 5, 06266 / 857, www.hotel-gasthof-ritter.de
Hotel-Gasthof Adler mit Gästehaus & Metzgerei Pröger, Marktstr. 50, 06266 / 1522, www.adlerlammhotel.de
Wirtshaus am Treidelpfad, Obere Str. 12, 06266 / 7685, www.wirtshaus-am-treidelpfad.de
Gästehaus Schloss Hochhausen, Schlossweg 3, 06261 / 893142, www.schloss-hochhausen.de

MOSBACH

Landgasthof Hirsch, Kirchenstr. 10, 06263 / 201, www.gasthof-hirsch.eu

OBRIGHEIM

Gasthof Jägerstube, Langenrainstr. 24, 06261 / 7201
Hotel Wilder Mann, Hauptstr. 22, 06261 / 97510, www.wilder-mann-obrigheim.de

NECKARGERACH

Hotel Restaurant Grüner Baum, Neckarstr. 13, 06263 / 706, www.gruenerbaum-neckargerach.de
NeckarTours AbenteuerCamping Neckargerach, Bannwiese 1, 07139 / 933 4411, www.neckartours.de

ZWINGENBERG AM NECKAR

Goldener Anker, Alte Dorfstr. 49, 06263 / 4278121, www.goldener-anker-zwingenberg.de
Wanderunterkunft Zwingenberg, Eichenweg 2, 06264 / 9679, www.bartmanns-rad-und-wanderunterkunft.de
NFH „Zwingenberger Hof“, Im Hoffeld 7, 06264 / 520, www.naturfreundehaus-zwingenberg.de

EBERBACH

Hotel Karpfen, Alter Markt 1, 06271 / 806600, www.hotel-karpfen.com

NECKARSTEINACH

Hotel Terrassencafé Vierburgeneck, Heiterswiesenweg 11, 06229 / 542, www.vierburgeneck.de

NECKARGEMÜND

Art-Hotel-Neckar „Die Dependance“, Hauptstr. 57, 06223 / 862768, www.die-dependance.de
Hotel Kredell, Hauptstr. 67, 06223 / 2633, www.hotel-kredell.de
Adler Ferienwohnung & Gästezimmer, Hauptstr. 30, 06224 / 72288, www.plattneckargemuend.de

HEIDELBERG

Hotel am Kornmarkt, Kornmarkt 7, 06221 / 905830, www.hotelamkornmarkt.de
Hotel zur alten Brücke, Obere Neckarstr. 2, 06221 / 739130, www.hotel-zur-alten-bruecke.de
Jugendherberge Heidelberg International, Tiergartenstr. 5, 06221 / 651190, www.jugendherberge-heidelberg.de
Hotel Anlage, Friedrich-Ebert-Anlage 32, 06222 / 5850960, www.hotel-anlage.de

LADENBURG

Hotel Cronberger Hof, Cronbergergasse 10, 06203 / 92610, www.hotelcronbergerhof.de

MANNHEIM

Gasthaus Goldene Gans Hotel & Weinstube, Tattersallstr. 19, 0621 / 422020, www.gasthaus-goldenegans.de
Hotel Am Bismarck, Bismarckplatz 9, 0621 / 40041960, www.bismarckhotel.de
Jugendherberge Mannheim, Rheinpromenade 21, 0621 / 822718, www.jugendherberge-mannheim.de

 

 

 

 

 
Genüsse zusammen.

 

www.horb.de

Historische Altstadt Horb am Neckar

2019 wird der Neckartal-Radweg  
zwischen Neckarsteinach und Heidelberg 
auf die andere Neckarseite verlegt und die 
Beschilderung entsprechend angepasst. 
Die bisherige Routenführung auf der 
Landesstraße nördlich des Neckars bleibt 
weiterhin bestehen.
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Drei-Länder-Radweg
Hessen | Bayern | Baden-Württemberg

Der Drei-Länder-Radweg ist ein Erfolgsmodell  und führt auf einer Länge von 225 km 
durch drei Bundesländer, nämlich Hessen, Bayern und Baden-Württemberg. Neben 
einzelnen Anstiegen, die mit herrlichen Panoramablicken belohnt werden, erfrischenden 
Abfahrten in die Seitentäler des Odenwaldes, finden sich auch entlang von Neckar und 
Main erholsame Flachetappen mit der dazu passenden Burgen- und Schlösser-Romantik. 

Erleben Sie den Odenwald mit seinen ausgedehnten, ursprünglichen Wäldern und von 
Fachwerk  geprägten historischen Städten. Nehmen Sie sich aber auch Zeit und bestaunen Sie die zahlreichen 
Natur- und Kunstdenkmäler am Radweg und genießen Sie die ausgeprägte Gastlichkeit. Legen Sie einfach eine 
Pause ein, denn vieles muss man einfach gesehen und erlebt haben. 

Tourverlauf:

Von Erbach nach Mosbach - 80,5 km
Dieser Abschnitt ist vielleicht der landschaftlich attraktivste, aber auch der anstrengendste. Bis Rothenberg ver-
langt er einiges an Kondition. Zwischen Hirschhorn und Mosbach radeln Sie auf einem der schönsten Abschnitte 
des Neckartal-Radweges. Kurz vor der schönen Fachwerkstadt Mosbach müssen Sie sich dann vom Neckar 
verabschieden.  

Von Mosbach nach Miltenberg - 71 km
Zuerst fahren Sie auf dem Bahntrassenradweg des früheren „Odenwald-Express“. Die mehr als 300 Höhenmeter 
werden mit einer relativ sanften, gleichmäßigen Steigung 
zurückgelegt. Nach der steilen Abfahrt nach Hollerbach 
erreichen Sie auf der Hochfläche zwischen Odenwald und 
Bauland das sehenswerte Buchen. Hinter dem bekannten 
Wallfahrtsort Walldürn folgt eine wunderbare, flotte Abfahrt 
hinab nach Rippberg. Von Amorbach radeln Sie durch 
das Tal der Mud zur Fachwerkaltstadt von Miltenberg im 
breiten Maintal.

Von Miltenberg nach Erbach - 60 km
Der letzte Abschnitt führt ohne große Anstrengungen 
durch die Flusstäler von Main und Mümling. Auf dem be-
liebten Main-Radweg passieren Sie die schönen Städt-
chen Klingenberg und Wörth. Ab Obernburg geht es nach 
Höchst. Im Tal erwartet Sie zwischen den sehenswerten 
Städten Bad König und Michelstadt nochmal ein sehr 
schöner Wegabschnitt.          
www.tg-odenwald.de/3laenderradweg
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Die Romantischen Vier im Neckartal
Neckargemünd, Neckarsteinach, Hirschhorn und Eberbach 

laden Sie herzlich ein zu einem erlebnisreichen Urlaub im Naturpark „Neckar-
tal-Odenwald“ und „UNESCO Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald“.

Wandern, Radfahren, Wasserspaß und Genuss für alle Sinne und alle Genera-
tionen erleben Sie in direkter Nachbarschaft zur Metropole Heidelberg-Mann-
heim-Ludwigshafen und inmitten schönster Natur.

Wandern
Lassen Sie sich umgarnen von der Schönheit des Neckartals, genießen Sie 
den zertifizierten Qualitätswanderweg Neckarsteig und alle erholsamen und gut 
beschilderten Wege auf den Gemarkungen der Romantischen Vier.

Radfahren
Die Romantischen Vier haben, was das Radlerherz begehrt: Sanfte Strecken 
auf dem Neckartalradweg und anspruchsvolle Touren auf einem weit verzweigten 
Radwegenetz für sportlich Ambitionierte im länderübergreifenden Odenwald. 

Wasserspaß
Bei uns erleben Sie das Element  Wasser in allen Facetten: traumhaft am Fluss 
gelegene Freischwimmbäder für die ganze Familie, Ausflüge mit den Fahrgast-
schiffen auf dem Neckar und wunderbare Kanutouren.

Genuss
Wir bieten abwechslungsreiche Gastronomie und kulinarische Genüsse in wun-
derschöner Umgebung, Übernachtungsmöglichkeiten in allen Kategorien und 
für jeden Geschmack - auch Camper, Wohnmobilisten und Sportboot-Touristen 
finden bei uns herrliche Plätze am Land und zu Wasser. 

Gastgeberverzeichnis
Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne unsere 48seitige Broschüre mit allen 
Hotels, Gasthäusern, Pensionen und Ferienwohnungen zu.  Sie beinhaltet 
neben den Unterkünften auch weitere Informationen zu den Städten, der 
Landschaft und den weiteren kulinarischen Angeboten im Neckartal.

Oder Sie klicken rein und stöbern auf der Internetseite der Romantischen Vier. 

Neckargemünd 
Tourist-Information Neckargemünd Hauptstraße 50 · 69151 NeckargemündTel. 06223 3553  

info@tourismus-neckargemuend.de www.neckargemuend.de

Bilder:
• TG Odenwald/  Andreas Held

• Stadt Eberbach/  Bernd Grove
• Stadt Eberbach/  Andreas Held

• Claudia Fy
• Stadt Neckargemünd/  Andreas Held

Hirschhorn 
Tourist-Information Hirschhorn Alleeweg 2 · 69434 Hirschhorn

Tel. 06272 1742 
tourist-info@hirschhorn.de  www.hirschhorn.de

Neckarsteinach 
Tourist-Information Neckarsteinach Neckarstraße 47 · 69239 NeckarsteinachTel. 06229 708914  tourismus@neckarsteinach.de  www.neckarsteinach.com

Eberbach 
Kultur-Tourismus-Stadtinformation  Leopoldsplatz 1 (Im Rathaus) · 69412 EberbachTel. 06271 87-242 tourismus@eberbach.de  www.eberbach.de

w w w . r o m a n t i s c h e v i e r . d e

Neckargemünd
Neckarsteinach

Hirschhorn
Eberbach

Radfahren

Wandern

Wasserspaß

Wandern · Radfahren Wasserspaß · Ausflugsziele

Genuss

Zahlreiche Wanderwege laden den Naturfreund ein:• auf Fernwanderwege wie den Neckarsteig, einen an-spruchsvollen zertifizierten Qualitätswanderweg, der auf 
126 km Heidelberg mit Bad Wimpfen verbindet und durch 
die Romantischen Vier verläuft• zu gemütlichen Tagestouren entlang des Neckars auf gut ausgebauten Wegen mit herrlichen Aussichten

•  zu informativen Themenwegen wie den Sinnenpfad (Neckargemünd) oder den Pfad der Flussgeschichte (Eberbach)•  zum Erkunden des großartigen und weitverzweigten Wanderwegenetzes im Odenwald

Und da unterwegs auch stets für Einkehrmöglichkeiten  mit regionalen Spezialitäten gesorgt ist, bleiben keine Wünsche offen. 

mit dem Schiff. Aber auch pulsierendes Leben für jeden Geschmack bei den zahlreichen Events der Romantischen Vier – ob Stadt- und Volksfeste oder Veranstaltungen aller Art. Die historischen Altstädte laden mit ihren wunderschönen Gassen und Plätzen zum Verweilen und Genießen ein und das vielfältige Angebot der Gastronomie mit einladender Außen-bewirtung verwöhnt den Gast.

Erholsame Ruhe, 
Natur pur in traum-
hafter Umgebung, der prächtige Neckar als Lebensader, vielfältige Möglichkeiten für alle aktiven Menschen zu Fuß, auf dem Fahrrad, 

Ob Sie gemächlich auf den Fahr-gastschiffen die beeindruckende Landschaft und die das Neckartal säumenden Burgen bewundern oder ob Sie sportliche Kanutouren  auf dem Wasser unternehmen – hier ist für jeden was dabei. 
Auch die weitläufigen Freibäder in Neckargemünd und Eber-
bach sowie die nahe gelegene Badewelt in Sinsheim laden 
zur Entspannung ein. Informationen rund um den die Land-
schaft prägenden Neckar bieten der Pfad der Flussgeschichte 
in Eberbach sowie der Hochwasserpfad in Neckargemünd. 

Erlebnis- und  
Wellnessbad:
Badewelt, Sinsheim
Solebad, Bad Wimpfen
Rappsodie,  
Bad Rappenau

Die Romantischen Vier bieten vieles, was das Radlerherz begehrt. Sanfte Wege entlang des Neckars auf ei-nem der schönsten Radwanderwege Deutschlands, dem 4 Sterne klassifi-zierten Neckartalradweg – ideal für Familien und nahezu ohne Steigungen. 
Anspruchsvolle bis sportlich ambitionierte Mög-lichkeiten in der wunderschönen und abwechs-lungsreichen Mittelgebirgslandschaft des Odenwaldes. 

Herrliche Rast- und Aussichtspunkte und die Möglichkeit 
– nach getaner sportlicher Aktivität – zwischen allen Städten der Romantischen Vier mit der S-Bahn zum Ausgangspunkt zurückzukehren.

Die Romantischen Vier liegen mitten in der Metropolregion Rhein-Neckar, dem 
Naturpark Neckartal-Odenwald und dem Geo-Naturpark 
Bergstraße-Odenwald. Zahlreiche attraktive Ausflugsziele  
sind in weniger als einer Stunde Fahrt zu erreichen: Amorbach: Fürstlich-Leiningensches Palais Amorbach, 

Pfarrkirche St. Gangolf
Buchen-Eberstadt: TropfsteinhöhleBurg Guttenberg (April bis Oktober): Burgmuseum und  

Greifvogelwarte mit FlugvorführungenErbach: Schloss, Deutsches Elfenbeinmuseum, Eulbacher ParkHeidelberg: Schloss
Mannheim: Planetarium, Luisenpark, Barockschloss

Michelstadt: Stadtkirche
Sinsheim: Auto & Technik MuseumSchwarzach: Wildpark

Speyer: Weltkulturerbe,  Technik Museum
Waldmichelbach:  
Rodelbahn, Solardraisine
Zwingenberg Baden:  Schloss (Führungen nach Anmeldung)Sport

E-Bike- oder Fahrrad-Verleih:  Rudi’s Radladen in NeckargemündGolfen: Lobbach-Lobenfeld, Beerfelden-Hetzbach, Mudau, 
Glashofen-Neusaß, Amorbach-Sansenhof, Bad Rappenau, 
Sinsheim, Wiesloch-Baiertal, Östringen-TiefenbachKlettern: Eventure-Park in Steinbach, Kletterwald in Waldmi-

chelbach, Kletterhalle in Buchen, Kletterwand in Waldbrunn-
Weisbach

Tipp
Eine Kombination aus Wandern auf 
dem Neckarsteig und Radfahren auf 
dem Neckartalradweg. Mit der S-Bahn 
fahren Sie in jede Richtung wieder zu-
rück zum Ausgangspunkt oder weiter 
zu Ihrem nächsten Ziel.

Die Romantischen Vier

Stuttgart

Neckar
Neckar

HeilbronnSinsheim

Heidelberg

Mannheim

Frankfurt a.M.

© Stadt Eberbach/Andreas Held

© Stadt Eberbach/Andreas Held

Fotos:  Bernolph von Gemmingen
Umgebung
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Altstadtfest mit FlairAltstadtfest mit Flair
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10. - 12. Mai
mit verkaufsoffenem Sonntag

Auf der gesamten 
Strecke:

Live-Bands

Shows

Spiele

Mitmachaktionen

Neckargemünd

Heidelberg

Schleuse  
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Mobil ohne Auto mit Zusatzverbindungen

17. Juni 2018 
11  – 19 Uhr

www.lebendigerneckar.de
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15.&16.6.
Sa. 14-23 Uhr
So. 11-17 Uhr 23. - 27. August
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 April

Mehr unter 
www.JazzMe.de

Gefördert aus 
Mitteln zur  
Förderung der Kunst

20. Oktober
mit verkaufsoffenem Sonntag

36.

8.
10.

Mrz.

bis
9.

10.
Mrz.

&

mit verkaufsoffenem Sonntag

15.02.  Ende des Regens 
18.04.  Reichsbürger
30.06.  Ritter Trenk &
Open Air Mirandolina
17.10.  Wir sind noch einmal Davongekommen
28.11.  Jedermann

Termine & 
Programm siehe
www.eberbach.de 

Mobiles Kino 
         in der Stadthalle

29.11 - 1.12.202429.11 - 1.12.2024

Willkommen
in

2024

6. Dezember6. Dezember
StadthalleStadthalle

K�n���K�n���
T�ea���T�ea���

Weiter Infos unter www.eberbach.de
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Restaurant ASIA Haus Neuer Markt 2 |  06271/9448505 | Dienstags nur Mittags geöffnet 
Sitzplätze: 60/25 
Thailändische, vietnamesische und chinesische Küche, Buffet.

Hotel Restaurant Altes Badhaus Lindenplatz 1 |  06271/9456406 | Dienstag & Mittwoch Ruhetag
Sitzplätze: 80/60
Europäisch-Mediterane Küche.

“Casablanca“ Tapas-Bar Neuer Markt 13 (Passage) |  06271/8034570 | Dienstag Ruhetag 
Sitzplätze: 50/25
Reichhaltige Auswahl an Tapas und Co.

Gasthaus Zum Adler Hauptstr. 13 |  06271/1005 | Di. nur Mittagstisch | Mi. Ruhetag
Sitzplätze: 37/16
Gutbürgerliche Küche

Restaurants, Gaststätten & Imbissin der Altstadt und im ZentrumSitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.

Restaurants und Gaststätten außerhalb des Zentrums & in den Orts- bzw. StadtteilenSitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.Gasthaus Pension Zur Linde         Neckarwimmersbach 
Dr.-Mantel-Weg 3 |  06271/71061 | Dienstag Ruhetag 
Sitzplätze: 130/30 
Regionale Küche, internationale Spezialitäten. 
Gasthaus Zur Pfalz          Neckarwimmersbach
Schwanheimer Str. 22 |  06271/3160 | Sa.- Mo. Ruhetag
Sitzplätze: 40/30 Gutbürgerliche Küche, Donnerstags Schlachtplatte.

Anatolia     
 Friedrichstraße 15 |  06271/9429932 | Kein Ruhetag

Sitzplätze: 30/10
Pizza, Döner, Kebap.

Abholung 
möglich Liefer-

Service

Ristorante Nuova Trattoria                       Rockenau
Rockenauer Str. 78 |  06271/7480 | Mittwoch Ruhetag
Sitzplätze: 120/-
Pizza, nternationale und italienische Spezialtäten, Fischkarte. 

Gaststätte NINERS im Keglerheim    Eberbach Nord
Am Häuselacker 5 |  06271/919000 | Täglich 18°°- 23°° Uhr
Sitzplätze: 90/- 
Gutbürgerliche und regionale Küche.
Pizza Express Da Enzo            Eberbach Nord
Steigestraße 26 |  06271/3646 | Mo. & Di. Ruhetag
Sitzplätze: 0/0 | nur Liefer- oder AbholservicePizza, Pasta, Salate, Schnitzel.

Wirtshaus Eberbacher Hof Bahnhofsplatz 1 |  06271/3445 | Sonntag Ruhetag
Sitzplätze: 40/50 
Getränke und kleine Speisen

Gasthaus Grüner Baum Neckarstr. 51 |  06271/92400 | Dienstag Ruhetag, 
Sitzplätze: 90/200Deutsche und mediterrane Küche, Biergarten mit Neckarblick.Hotel Restaurant Zum Karpfen Kellereistr. 1 |  06271/806600 | Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Sitzplätze: 150/50Odenwälder Spezialitäten, Wild- und Fischkarte.
Gasthaus Zum Krabbenstein Obere Badstr. 13 |  06271/7377 | Montag Ruhetag
Sitzplätze: 50/40
Gut bürgerliche deutsche Küche, Ältestes Wirtshaus der Stadt.

Kiyomi Sushi BarBahnhofstr. 1 |  06271/803 4287 | Dienstag Ruhetag, 
Sitzplätze: 60/30 
Sushi, Sashimi- und Tempura Gerichte in traditioneller Zubereitung 

In unmittelbarer Nähe zum Wohnmobilstellplatz „In der Au“

Pizzeria Italia im Tennisclub         Neckarwimmersbach
In der Au 3 |  06271/9474769 | Dienstag Ruhetag
Sitzplätze: 45/100Italienische und deutsche Küche.

Restaurant Ankerseele Campingpark     Neckarwimmersbach
Alte Pleutersbacher Str. 8 |  06271/8034386 | Di. Ruhetag 
12°°-14°° & 17°°-21³° | NeckarterasseSitzplätze: 40/40 | Mediterrane - Deutsche Küche.

Restaurant CASA RUSTICA              Neckarwimmersbach
In der Au 7 (ESC Sportheim) |  06271/8099512 | kein Ruhetag
Sitzplätze: 60/30 Deutsche und italienische Küche.

Pizzeria Little Italy Alter Markt 6 |  06271/72168 | Montag Ruhetag
Sitzplätze: 80/130 | So. durchgehendItalienische Küche, Fischspezialitäten, Mittagstisch

Restaurant Am Leopoldsplatz Leopoldsplatz 2 |  06271/2700 | Montag & Dienstag Ruhetag
Sitzplätze: 180/200 | Mittagstisch, Kaffe und Kuchen,
Odenwälder- und Regionalegerichte, Große Neckarterrasse.

Restaurant Oliva Garten Neuer Markt 4 |  06271/942972 | Montag Ruhetag
Sitzplätze: 30/40 Türkisch, mexikanische & italienische Küche, Terasse.

Snack Bar     
 Obere Badstraße 34/1 |  06271/77270 | Kein Ruhetag

Sitzplätze: 30/40
Pizza, Döner, Salatteller, saisonale Gerichte, Pasta.
noor mahal 
Beckstraße 1 |  06271/8469437 | Montag Ruhetag 
Sitzplätze: 50/12 
Pakistanisch-indisches Restaurant.

Pizzeria Milano Hauptstr. 8 |  06271/942218 | Montag Ruhetag (nur Okt.-April)
Sitzplätze: 70/60  Pizza und italienische Spezialitäten, direkt am Alten Markt

La Roma Kebaphaus Bahnhofstraße 8 |  06271/8034892 | Kein Ruhetag
Sitzplätze: 20/20
Pizza, Döner, Kebap, Pide, Schnitzel, Chicken Wings, Salate.

  Fachwerk und Fluss – Natur und Genuss!

Essen & Trinken & Trinken
Hausbäcker´s Café Stüble Rosengasse 9 |  06271/2777 | Kein RuhetagSitzplätze: 15/30

Hausgemachte Kuchen, Torten, Backwaren und Eis.

Café Müller 
Friedrichstr. 15 |  01520/1089910 | kein Ruhetag 
Sitzplätze: 10/15
Hausgemachte Kuchen und Torten.  

Cafés
Sitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.

Kneipen
Sitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.

20
24

_0
1

Bistro Querbeet Bahnhofstr. 4 |  06271/919763 | Kein Ruhetag 
Sitzplätze: 32/16 | RaucherlokalGetränke aller Art, Dartspiel.

Bistro Sunrise Brückenstraße 3 |  06271/9474926 | Montag Ruhetag 
Sitzplätze: 50/20 | RaucherlokalGetränke aller Art, Dartspiel.

Braumeister Obere Badstr. 22 |  06271/9429872 | saisonal wechselnde Ruhetag 
Sitzplätze: 40/20 | RaucherlokalVerscheidene Biere, Cocktails, Longdrinks, Kaffespezialitäten.

Gaststätte Bierbrunnen Bahnhofstraße 14 |  06271/8467647 | kein Ruhetag 
Sitzplätze: 35/16 | RaucherlokalGetränke aller Art.

Snackbar Malibu Brückenstraße 3 |  06271/9474926 | Montag Ruhetag 
Sitzplätze: 50/20 | NichtraucherlokalGetränke aller Art, Pizza, Baguette, Flammkuchen etc.

Café Confi serie Reichspost Bahnhofstraße 38 |  06271/2575 | Kein Ruhetag 
Sitzplätze: 100/-
Hausgemachte Kuchen und Torten in großer Auswahl.
Café Viktoria Friedrichstraße 5-9 |  06271/2018 | Kein Ruhetag 
Sitzplätze: 130/75„Weltberühmte“ Victoria Torte und weitere Spezialitäten.Eis-Café Venezia II Am Lindenplatz |  06271/807113 | Kein Ruhetag 

Sitzplätze: 26/80
Eisspezialitäten aus eigener Herstellung.
Eis-Café Venezia I Neuer Markt 16 |  06271/2714 | Kein Ruhetag 
Sitzplätze: 60/72
Eisspezialitäten aus eigener Herstellung.
Café Lutzki-Ralf´s Backstube         Pleutersbach 
Allemühler Str. 2 |  06271/3760 | Mittwochmittag Ruhetag 
Sitzplätze: 40/70
Kuchen und Backwaren aus eigener Herstellung, Frühstück.Café Zur Bohne 

         Bahnhofstraße 22 |  017651788661 | Mo. & So. Ruhetag 
Sitzplätze: 21
Kaffee- und Teespezialitäten.

Gaststätte Auszeit Hauptstraße 17 |  0176/45066272 | Sonntag Ruhetag 
Sitzplätze: 45/16 | RaucherlokalGetränke aller Art.

Restaurant ASIA Haus Neuer Markt 2 |  06271/9448505 | Dienstags nur Mittags geöffnet 
Sitzplätze: 60/25 
Thailändische, vietnamesische und chinesische Küche, Buffet.

Hotel Restaurant Altes Badhaus Lindenplatz 1 |  06271/9456406 | Dienstag & Mittwoch Ruhetag
Sitzplätze: 80/60
Europäisch-Mediterane Küche.

“Casablanca“ Tapas-Bar Neuer Markt 13 (Passage) |  06271/8034570 | Dienstag Ruhetag 
Sitzplätze: 50/25
Reichhaltige Auswahl an Tapas und Co.

Gasthaus Zum Adler Hauptstr. 13 |  06271/1005 | Di. nur Mittagstisch | Mi. Ruhetag
Sitzplätze: 37/16
Gutbürgerliche Küche

Restaurants, Gaststätten & Imbissin der Altstadt und im ZentrumSitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.

Restaurants und Gaststätten außerhalb des Zentrums & in den Orts- bzw. StadtteilenSitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.Gasthaus Pension Zur Linde         Neckarwimmersbach 
Dr.-Mantel-Weg 3 |  06271/71061 | Dienstag Ruhetag 
Sitzplätze: 130/30 
Regionale Küche, internationale Spezialitäten. 
Gasthaus Zur Pfalz          Neckarwimmersbach
Schwanheimer Str. 22 |  06271/3160 | Sa.- Mo. Ruhetag
Sitzplätze: 40/30 Gutbürgerliche Küche, Donnerstags Schlachtplatte.

Anatolia     
 Friedrichstraße 15 |  06271/9429932 | Kein Ruhetag

Sitzplätze: 30/10
Pizza, Döner, Kebap.

Abholung 
möglich Liefer-

Service

Ristorante Nuova Trattoria                       Rockenau
Rockenauer Str. 78 |  06271/7480 | Mittwoch Ruhetag
Sitzplätze: 120/-
Pizza, nternationale und italienische Spezialtäten, Fischkarte. 

Gaststätte NINERS im Keglerheim    Eberbach Nord
Am Häuselacker 5 |  06271/919000 | Täglich 18°°- 23°° Uhr
Sitzplätze: 90/- 
Gutbürgerliche und regionale Küche.
Pizza Express Da Enzo            Eberbach Nord
Steigestraße 26 |  06271/3646 | Mo. & Di. Ruhetag
Sitzplätze: 0/0 | nur Liefer- oder AbholservicePizza, Pasta, Salate, Schnitzel.

Wirtshaus Eberbacher Hof Bahnhofsplatz 1 |  06271/3445 | Sonntag Ruhetag
Sitzplätze: 40/50 
Getränke und kleine Speisen

Gasthaus Grüner Baum Neckarstr. 51 |  06271/92400 | Dienstag Ruhetag, 
Sitzplätze: 90/200Deutsche und mediterrane Küche, Biergarten mit Neckarblick.Hotel Restaurant Zum Karpfen Kellereistr. 1 |  06271/806600 | Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Sitzplätze: 150/50Odenwälder Spezialitäten, Wild- und Fischkarte.
Gasthaus Zum Krabbenstein Obere Badstr. 13 |  06271/7377 | Montag Ruhetag
Sitzplätze: 50/40
Gut bürgerliche deutsche Küche, Ältestes Wirtshaus der Stadt.

Kiyomi Sushi BarBahnhofstr. 1 |  06271/803 4287 | Dienstag Ruhetag, 
Sitzplätze: 60/30 
Sushi, Sashimi- und Tempura Gerichte in traditioneller Zubereitung 

In unmittelbarer Nähe zum Wohnmobilstellplatz „In der Au“

Pizzeria Italia im Tennisclub         Neckarwimmersbach
In der Au 3 |  06271/9474769 | Dienstag Ruhetag
Sitzplätze: 45/100Italienische und deutsche Küche.

Restaurant Ankerseele Campingpark     Neckarwimmersbach
Alte Pleutersbacher Str. 8 |  06271/8034386 | Di. Ruhetag 
12°°-14°° & 17°°-21³° | NeckarterasseSitzplätze: 40/40 | Mediterrane - Deutsche Küche.

Restaurant CASA RUSTICA              Neckarwimmersbach
In der Au 7 (ESC Sportheim) |  06271/8099512 | kein Ruhetag
Sitzplätze: 60/30 Deutsche und italienische Küche.

Pizzeria Little Italy Alter Markt 6 |  06271/72168 | Montag Ruhetag
Sitzplätze: 80/130 | So. durchgehendItalienische Küche, Fischspezialitäten, Mittagstisch

Restaurant Am Leopoldsplatz Leopoldsplatz 2 |  06271/2700 | Montag & Dienstag Ruhetag
Sitzplätze: 180/200 | Mittagstisch, Kaffe und Kuchen,
Odenwälder- und Regionalegerichte, Große Neckarterrasse.

Restaurant Oliva Garten Neuer Markt 4 |  06271/942972 | Montag Ruhetag
Sitzplätze: 30/40 Türkisch, mexikanische & italienische Küche, Terasse.

Snack Bar     
 Obere Badstraße 34/1 |  06271/77270 | Kein Ruhetag

Sitzplätze: 30/40
Pizza, Döner, Salatteller, saisonale Gerichte, Pasta.
noor mahal 
Beckstraße 1 |  06271/8469437 | Montag Ruhetag 
Sitzplätze: 50/12 
Pakistanisch-indisches Restaurant.

Pizzeria Milano Hauptstr. 8 |  06271/942218 | Montag Ruhetag (nur Okt.-April)
Sitzplätze: 70/60  Pizza und italienische Spezialitäten, direkt am Alten Markt

La Roma Kebaphaus Bahnhofstraße 8 |  06271/8034892 | Kein Ruhetag
Sitzplätze: 20/20
Pizza, Döner, Kebap, Pide, Schnitzel, Chicken Wings, Salate.
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  Fachwerk und Fluss – Natur und Genuss!

Essen & Trinken & Trinken
Hausbäcker´s Café Stüble Rosengasse 9 |  06271/2777 | Kein RuhetagSitzplätze: 15/30

Hausgemachte Kuchen, Torten, Backwaren und Eis.

Café Müller 
Friedrichstr. 15 |  01520/1089910 | kein Ruhetag 
Sitzplätze: 10/15
Hausgemachte Kuchen und Torten.  

Cafés
Sitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.

Kneipen
Sitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.

20
24

_0
1

Bistro Querbeet Bahnhofstr. 4 |  06271/919763 | Kein Ruhetag 
Sitzplätze: 32/16 | RaucherlokalGetränke aller Art, Dartspiel.

Bistro Sunrise Brückenstraße 3 |  06271/9474926 | Montag Ruhetag 
Sitzplätze: 50/20 | RaucherlokalGetränke aller Art, Dartspiel.

Braumeister Obere Badstr. 22 |  06271/9429872 | saisonal wechselnde Ruhetag 
Sitzplätze: 40/20 | RaucherlokalVerscheidene Biere, Cocktails, Longdrinks, Kaffespezialitäten.

Gaststätte Bierbrunnen Bahnhofstraße 14 |  06271/8467647 | kein Ruhetag 
Sitzplätze: 35/16 | RaucherlokalGetränke aller Art.

Snackbar Malibu Brückenstraße 3 |  06271/9474926 | Montag Ruhetag 
Sitzplätze: 50/20 | NichtraucherlokalGetränke aller Art, Pizza, Baguette, Flammkuchen etc.

Café Confi serie Reichspost Bahnhofstraße 38 |  06271/2575 | Kein Ruhetag 
Sitzplätze: 100/-
Hausgemachte Kuchen und Torten in großer Auswahl.
Café Viktoria Friedrichstraße 5-9 |  06271/2018 | Kein Ruhetag 
Sitzplätze: 130/75„Weltberühmte“ Victoria Torte und weitere Spezialitäten.Eis-Café Venezia II Am Lindenplatz |  06271/807113 | Kein Ruhetag 

Sitzplätze: 26/80
Eisspezialitäten aus eigener Herstellung.
Eis-Café Venezia I Neuer Markt 16 |  06271/2714 | Kein Ruhetag 
Sitzplätze: 60/72
Eisspezialitäten aus eigener Herstellung.
Café Lutzki-Ralf´s Backstube         Pleutersbach 
Allemühler Str. 2 |  06271/3760 | Mittwochmittag Ruhetag 
Sitzplätze: 40/70
Kuchen und Backwaren aus eigener Herstellung, Frühstück.Café Zur Bohne 

         Bahnhofstraße 22 |  017651788661 | Mo. & So. Ruhetag 
Sitzplätze: 21
Kaffee- und Teespezialitäten.

Gaststätte Auszeit Hauptstraße 17 |  0176/45066272 | Sonntag Ruhetag 
Sitzplätze: 45/16 | RaucherlokalGetränke aller Art.
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Restaurant ASIA Haus Neuer Markt 2 |  06271/9448505 | Dienstags nur Mittags geöffnet 
Sitzplätze: 60/25 
Thailändische, vietnamesische und chinesische Küche, Buffet.

Hotel Restaurant Altes Badhaus Lindenplatz 1 |  06271/9456406 | Dienstag & Mittwoch Ruhetag
Sitzplätze: 80/60
Europäisch-Mediterane Küche.

“Casablanca“ Tapas-Bar Neuer Markt 13 (Passage) |  06271/8034570 | Dienstag Ruhetag 
Sitzplätze: 50/25
Reichhaltige Auswahl an Tapas und Co.

Gasthaus Zum Adler Hauptstr. 13 |  06271/1005 | Di. nur Mittagstisch | Mi. Ruhetag
Sitzplätze: 37/16
Gutbürgerliche Küche

Restaurants, Gaststätten & Imbissin der Altstadt und im ZentrumSitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.

Restaurants und Gaststätten außerhalb des Zentrums & in den Orts- bzw. StadtteilenSitzplatzangabe: innen/außen. Angaben ohne Gewähr.Gasthaus Pension Zur Linde         Neckarwimmersbach 
Dr.-Mantel-Weg 3 |  06271/71061 | Dienstag Ruhetag 
Sitzplätze: 130/30 
Regionale Küche, internationale Spezialitäten. 
Gasthaus Zur Pfalz          Neckarwimmersbach
Schwanheimer Str. 22 |  06271/3160 | Sa.- Mo. Ruhetag
Sitzplätze: 40/30 Gutbürgerliche Küche, Donnerstags Schlachtplatte.

Anatolia     
 Friedrichstraße 15 |  06271/9429932 | Kein Ruhetag

Sitzplätze: 30/10
Pizza, Döner, Kebap.

Abholung 
möglich Liefer-

Service

Ristorante Nuova Trattoria                       Rockenau
Rockenauer Str. 78 |  06271/7480 | Mittwoch Ruhetag
Sitzplätze: 120/-
Pizza, nternationale und italienische Spezialtäten, Fischkarte. 

Gaststätte NINERS im Keglerheim    Eberbach Nord
Am Häuselacker 5 |  06271/919000 | Täglich 18°°- 23°° Uhr
Sitzplätze: 90/- 
Gutbürgerliche und regionale Küche.
Pizza Express Da Enzo            Eberbach Nord
Steigestraße 26 |  06271/3646 | Mo. & Di. Ruhetag
Sitzplätze: 0/0 | nur Liefer- oder AbholservicePizza, Pasta, Salate, Schnitzel.

Wirtshaus Eberbacher Hof Bahnhofsplatz 1 |  06271/3445 | Sonntag Ruhetag
Sitzplätze: 40/50 
Getränke und kleine Speisen

Gasthaus Grüner Baum Neckarstr. 51 |  06271/92400 | Dienstag Ruhetag, 
Sitzplätze: 90/200Deutsche und mediterrane Küche, Biergarten mit Neckarblick.Hotel Restaurant Zum Karpfen Kellereistr. 1 |  06271/806600 | Dienstag & Mittwoch Ruhetag

Sitzplätze: 150/50Odenwälder Spezialitäten, Wild- und Fischkarte.
Gasthaus Zum Krabbenstein Obere Badstr. 13 |  06271/7377 | Montag Ruhetag
Sitzplätze: 50/40
Gut bürgerliche deutsche Küche, Ältestes Wirtshaus der Stadt.

Kiyomi Sushi BarBahnhofstr. 1 |  06271/803 4287 | Dienstag Ruhetag, 
Sitzplätze: 60/30 
Sushi, Sashimi- und Tempura Gerichte in traditioneller Zubereitung 

In unmittelbarer Nähe zum Wohnmobilstellplatz „In der Au“

Pizzeria Italia im Tennisclub         Neckarwimmersbach
In der Au 3 |  06271/9474769 | Dienstag Ruhetag
Sitzplätze: 45/100Italienische und deutsche Küche.

Restaurant Ankerseele Campingpark     Neckarwimmersbach
Alte Pleutersbacher Str. 8 |  06271/8034386 | Di. Ruhetag 
12°°-14°° & 17°°-21³° | NeckarterasseSitzplätze: 40/40 | Mediterrane - Deutsche Küche.

Restaurant CASA RUSTICA              Neckarwimmersbach
In der Au 7 (ESC Sportheim) |  06271/8099512 | kein Ruhetag
Sitzplätze: 60/30 Deutsche und italienische Küche.

Pizzeria Little Italy Alter Markt 6 |  06271/72168 | Montag Ruhetag
Sitzplätze: 80/130 | So. durchgehendItalienische Küche, Fischspezialitäten, Mittagstisch

Restaurant Am Leopoldsplatz Leopoldsplatz 2 |  06271/2700 | Montag & Dienstag Ruhetag
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Deutsche Fachwerkstraße
Eberbach ist seit 2021 Mitglied und Ausgangspunkt der südwestlichsten
Regionalstrecke „Vom Neckar zum Schwarzwald und Bodensee“

Die Deutsche Fachwerkstraße, 1990 ins Leben gerufen, erstreckt sich von der Elbe im Norden über die Oberlau-
sitz im östlichen Sachsen bis hin zum Bodensee im Süden, führt mit acht Regionalstrecken durch die Bundeslän-
der Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Sachsen, Hessen, Rheinland-Pfalz, Thüringen, Bayern und Baden-Würt-
temberg.

Unter dem Motto „Fachwerk verbindet“ haben sich inzwischen über 100 Fachwerkstädte zusammengeschlos-
sen, um sich gemeinsam zu präsentieren. Die Deutsche Fachwerkstraße verbindet aber nicht nur einmalige 
Landschaften, geschichtsträchtige Schauplätze und liebevoll restaurierte Denkmale, sondern vor allem auch die 
Menschen, die darin leben und arbeiten.

Von Eberbach im Neckartal bis Sasbachwalden im Schwarzwald sowie Meersburg am Bodensee führt die stern-
förmige Regionalstrecke in Süddeutschland. Fruchtbares Ackerland, steile Weinberge, bunte Streuobstwiesen 
und ausgedehnte Wälder finden Sie genauso wie naturnahe Gewässer, Moorgebiete, malerische Berge und 
weite Täler.

32 Fachwerkorte mit mittelalterlichem Flair und romantischer Aura liegen an dieser Regional strecke und prä-
sentieren dem Besucher die verschiedensten Stile des südwestdeutschen Fachwerks, überwiegend bestehend 
aus dem „alemannischen“ und „fränkischen“ Fachwerktyp. Wie facettenreich das südwestdeutsche Fachwerk ist, 
ergibt sich aus der langen Zeitstellung sowie den verschiedensten Konstruktionsformen und dem gestalterischen 
Reichtum.
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Heidelberg-Altstadt nach Eberbach  
(Fahrzeit zirka 28 Minuten)  
Mo.-So.  Mo.-So.  Mo.-So. Mo.-So. 
11:30 14:30 17:30 20:31
12:00 15:00 18:00 21:00
12:30 15:30 18:30 21:32
13:00 16:00 19:00 22:41
13:30 16:30 19:30 23:35
14:00 17:00 20:00 00:43

Fahrradmitnahme nach 9 Uhr 
kostenlos möglich.

Eberbach nach Neckarsteinach 
(Fahrzeit 13 Minuten, 5 Gehminuten zum Anleger)

    Mo.-So.     
 8:59 11:29 14:29 
  9:29 11:59 14:59 
 9:59 12:29 15:29 
 10:29 13:29 15:59 
 10:59 13:59 16:29

Fahrradmitnahme nach 9 Uhr 
kostenlos möglich.

Infos
Weisse Flotte:  www.WeisseFlotteHD.de   
  Tel.: 06221-20181
Vorsaison: 29.03.-28.07.2024
Hauptsaison: 29.07.-08.09.2024
Nachsaison: 09.09.-31.10.2024

Fahrpreise Schifffahrt
N.steinach-Heidelberg

Einfach:16,00 € Erw. (ab16 Jahre)
 8,00 € Kind (ab 5 Jahre)   
5,00 € Fahrradmitnahme
Hin + Rückfahrt: 25 € Erw. /12,50 € Kind

Schifffahrt
Abfahrt (Fahrzeit 1:35)  
N-steinach nach Heidelberg
Nebensaison  Hauptsaison
11:15  2    11:50
12:15  1   12:50  3

13:15   13:50
16:15   15:50
16:45  2  16:20  3/4

17:15  1   16:50
  17:50  5

1  nicht an Sonn- & Feiertagen in der   
  Nebensaison 

2  in der Nebensaison nur an
   Sonn- & Feiertagen

3  Montags nur diese Fahrten

4  Diese Fahrt  nur Montags nicht täglich

5  Diese Fahrt  nicht Sonntags 

Tagesausflug nach Heidelberg
Entspannt und ohne Parkplatzsorgen die Flusslandschaft genießen

Fahren Sie mit der S-Bahn RheinNeckar in rund 13 Minuten nach Neckarsteinach. Tickets hierführ erhalten Sie 
am Ticketautomaten im Bahnhof  Eberbach. Wir empfehlen eine Tageskarte.

Oder sie beradeln den Neckartal-Radweg, der sie entlang des Flusses, fernab von Autoverkehr, auf der linken 
Neckarseite nach knapp zwanzig Kilometern in die Vierburgenstadt Neckarsteinach führt. 

Dort steigen Sie in ein Schiff der Weissen Flotte und schippern nach Heidelberg. Bezüglich der Fahrradmitnah-
me sollten Sie sich vorher telefonisch bei der Weissen Flotte erkundigen. 
Während der Fahrt genießen Sie viele eindrucksvolle An- und Aussichten auf die historischen Burgen, die ein-
zigartige Landschaft des unteren Neckartals und natürlich das Heidelberger Schloss. Nach rund 1 Stunde und  
20 Minuten und der Durchfahrung von zwei Schiffsschleusen erreichen Sie Heidelberg. 

Von der Anlegestelle aus haben Sie einen unmittelbaren Zugang zur Heidelberger Altstadt. 
Bummeln Sie durch die Hauptstraße mit ihren vielen Lokalen, Cafés und den vielschichtigen Einkaufsmöglich-
keiten. Besuchen Sie das weltberühmte Heidelberger Schloss und den 
Königsstuhl mit der einzigartigen Zahnradbahn. 

Aufgrund der 30-Minutentaktung der S-Bahn RheinNeckar und der 
Durchgängigkeit des Fahrplans, auch bis in die späten Abend-
stunden, sind sie vollkommen unabhängig.  
Wenn Sie dann doch die Heimreise antreten, können Sie 
aus den klimatisierten Zügen die Flusslandschaft noch-
mal im Vorbeifahren erleben. 
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Schloss Hirschhorn & Langbein-Museum 
In Hirschhorn, der „Perle des Neckartals“, ist überall Vergangen-
heit sichtbar und Romantik liegt in der Luft. Vom Reichtum und der 
Macht der Hirschhorner Ritter zeugt auch heute noch die Schloss-
anlage. Von hier hat man einen herrlichen Blick ins Neckartal, zu-
gleich findet sich hier ein Ausgangspunkt für  schöne Wanderungen 
längs der Neckarschleife. Als Gast kann man sich im Schlosshotel 
verwöhnen lassen oder auf der Burg stattfindende Veranstaltungen 
besuchen. Die alte Burgkapelle mit ihren wertvollen Fresken aus 
dem 14. Jahrhundert, die heute als Trauzimmer des Hirschhorner 
Standesamtes genutzt wird, bietet ein einmaliges unübertroffenes 
Ambiente. 

Das Langbein-Museum befindet sich im Gebäude der Tourist-Info. Es zeigt die „Naturalien-und Alterthü-
mer-Sammlung“ des Hirschhorner Gastwirtes Carl Langbein (1816-1881), die dieser im 19. Jahrhundert zu-
sammengetragen hat. Der besondere Reiz der Langbein‘schen Sammlung liegt gerade in ihrer für den heutigen 
Betrachter überraschenden Vielfalt.

Tourist-Info Hirschhorn Alleeweg 2, 69434 Hirschhorn, Tel.: 06272  1742, 
tourist-info@hirschhorn.de, www.hirschhorn.de

NaturFreundehaus Zwingenberg 
Das NaturFreundehaus „Zwingenberger Hof“ liegt auf 131 müNN am linken Neckarufer mit einem direkten Blick 
auf die Burg Zwingenberg. Romantik und Abenteuer pur bietet der Aufenthalt im NaturFreundehaus.
Mit dem Fahrrad optimal von Eberbach über den Neckartalradweg zu erreichen.
Öffnungszeiten der Gaststätte sonntags von 11-18 Uhr.

NaturFreundehaus Zwingenberger Hof, Im Hoffeld 7-8, 69439 Zwingenberg, Tel.: 06263 520 oder 07263 961087 
Mail: Zwingenberger-Hof@naturfreunde-neckarbischofsheim.de 

Schloss Zwingenberg
Fast genau zwischen Heidelberg und Heilbronn inmitten des Ne-
ckartals an der B37 liegt das romantische Schloss Zwingenberg. 

Die sehr gut erhaltene Burganlage gehört wohl zu den beeindru-
ckendsten Festungen im Neckartal und ist seit 1808 in Markgräflich 
Badischem Familienbesitz. Derzeit ist das Schloss von Prinz Lud-
wig von Baden und seiner Familie bewohnt. Den besten Blick auf 
das Schloss haben Sie von der gegenüberliegenden Neckarseite 
aus oder von Bord eines der so genannten »Winke-Boote« die an 
sonnigen Tagen auf dem Fluss verkehren. Gleich hinter der Burg 
beginnt die romantische Wolfsschlucht, die zu erholsamen Spaziergängen einlädt und ein Paradies für Wanderer 
ist. 

Schloss Zwingenberg ist eine sehr gut erhaltene Burganlage des 15. Jahrhunderts und in Privatbesitz von Prinz 
Ludwig von Baden, der sie auch bewohnt. Mit etwas Glück begegnet man dem Prinzen persönlich bei einem seiner 
Rundgänge durch das Schloss.

Über das Sekretariat in Zwingenberg können Sie verschiedene Führungen im und rund um das Schloss buchen. 
Dazu gehören: Historische Führung - Die Burganlage entdecken - Mit Flötenspiel durch Burg Zwingenberg -
Historische Erlebnisreise auf Burg Zwingenberg - Mit Katze Minka durch die Burg streunen .

Alle weiteren Informationen zu Terminen und Buchungen erhalten Sie:
Markgräflich Badisches Forstamt Zwingenberg Bürozeiten : Mo - Fr 09.00– 15.00 Uhr
Tel.: 06263  411010, sekretariat@schloss-zwingenberg.de, www.schloss-zwingenberg.de

9 km

9 km

Ausflugstipps

10 km
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Katzenbuckel Therme
Fünf Schwimmbahnen bieten Ihnen genügend Platz für sportliches Schwimmen. 
Die Gegenstromanlage, die auf Wunsch in Betrieb genommen wird, stellt man-
chen hierbei vor eine echte Herausforderung. Massagedüsen und der Boden-
sprudler tragen zu Ihrem Wohlbefinden bei.
Das Ganzjahres-Außenbecken ist einer der Höhepunkte der Katzenbuckel-Therme. 
Bei einer Temperatur von 34° zu jeder Jahreszeit können Sie hier herrlich schwimmen, planschen und sich erho-
len. Whirlpool, Bodensprudler, Wasserspeier, Massagedüsen, Luftsprudelmassageliegen und farbige Beleuchtung 
am Abend werden dafür sorgen. Genießen Sie es! Nehmen Sie Platz in unserem Ruhesitzpool und genießen Sie 
die angenehme Wärme des Wassers. Auch die kleinen Gäste sind in der Katzenbuckel-Therme sehr herzlich will-
kommen. Mit der Elefantenrutsche und der Wasserschlange werdet Ihr Spaß haben! Die parkähnliche Liegewiese 
und die Sonnenterrasse laden zum Sonnenbaden und Verweilen ein. Die herrliche Ruhe inmitten eines kleinen 
Waldstückes wird Sie begeistern! Im Sommer stehen für Sonnenhungrige Liegen und zwei Thai-Salas auf Sand 
zur Verfügung.

Kontakt und Öffnungszeiten sowie Preisinformationen erhalten Sie unter:
Katzenbuckel-Therme Zu den Kuranlagen 18, 69429 Waldbrunn, Tel.: 06274 6565, www.katzenbuckel-therme.de

11 km

Wildpark Schwarzach
Kurzurlaub für die ganze Familie im Wildpark Schwarzach 

Der Wildpark Schwarzach ist ein großzügiger Naturerlebnispark im Kleinen 
Odenwald. Er beherbergt auf 100.000 qm Fläche über 50 verschiedenen Tierar-
ten in artgerecht gestalteten Gehegen und modernen Stallungen. Mehr als 400 
Wild- und Haustiere, vom Zebra bis zum Wildschwein und vom Papagei bis zur 
Gans, bevölkern den Park und freuen sich über Besuch.

Wildpark Schwarzach, Tonwerkstraße, 74869 Schwarzach, 
Tel.: 06262 1734, www.wildpark-schwarzach.de

16 km

Alla Hopp Schwarzach
Bewegung macht Spaß! Und gemeinsame Bewegung macht noch mehr Spaß. Hierfür spendet die Dietmar Hopp 
Stiftung 19 Anlagen in der Metropolregion Rhein-Neckar. Alle Generationen sollen sich in den frei zugänglichen 
Anlagen kostenlos nach Lust und Laune fit halten und erholen 
können. Die Aktion der Dietmar Hopp Stiftung bringt die ganze 
Region in Schwung. Die Anlage in Schwarzach befindet sich in 
unmitelbarer Nähe des Wildparks in 
der Tonwerkstraße. 

www.dietmar-hopp-stiftung.de
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Neckarsteinach - Die Vierburgenstadt
Ein beeindruckendes Bild bietet sich Ihnen beim Besuch der „Vier-
burgenstadt“ Neckarsteinach. In einem der schönsten Teile des 
Neckartals im Kranz von 4 Burgen und der Bergfeste Dilsberg ge-
legen, erwartet Sie eine 5 Kilometer lange befestigte Uferprome-
nade ohne Autoverkehr, der Nibelungengarten und Ruheanlagen. 
Die Burgen können Sie  zu Fuß über beschilderte Wanderwege 
„erobern“. 

Ob zu Fuß oder mit dem Boot unter-
wegs, erschließen sich reizvolle Land-
schaften und interessante Ausflugsziele 
dem Besucher. Neckarsteinach ist mit 
seinen Sehenswürdigkeiten immer eine 
Reise wert: 4 Burgen (davon 2 begeh-
bar), 2 Kirchen, das Geopark-Eingangstor mit Eichendorff-Museum, der historische 
Stadtkern und die kilometerlange Uferpromenade laden zu jeder Jahreszeit ein.

Infozentrum Neckarsteinach Neckarstraße 47, 69239 Neckarsteinach, 
Tel.: 06229  708914, geopark@neckarsteinach.de, www.neckarsteinach.de

17 km

Neckargemünd - Kleinod an Neckar und Elsenz
Vor den Toren Heidelbergs an der Mündung der Elsenz in den 
Neckar liegt Neckargemünd, eine dynamische Kleinstadt mit 
historischem Kern inmitten herrlichster Natur und im Zentrum der 
Metropolregion Rhein-Neckar. 

Die über 1000-jährige Geschichte der ehemaligen „Freien 
Reichsstadt“ spiegelt sich in den mittelalterlichen Gassen und auf 
den Fassaden der historischen Gebäude in der Altstadt. In den 
zahlreichen Cafés und Restaurants genießen Einheimische und 

Gäste das beschauliche Flair und hohe 
gastronomische Qualität. Kleine inhaber-
geführte Geschäfte bieten individuelle 
Beratung und außergewöhnliche Waren.  
Eine Führung durch die Altstadt zeigt ihre 
lange Geschichte detailreich und auch die etwas verborgeneren Schätze wie die schma-
le Kleppergasse und die reich verzierten Fachwerkhäuser, die zum Teil noch aus dem 16. 
Jahrhundert stammen.

Der Themenweg „Hochwasserpfad“ erläutert die Entstehung des Naturphänomens 
Hochwasser sowie seine Auswirkungen für die Stadt am Fluss und auf dem Themenweg 
„Sinnenpfad“ kann die ganze Familie an vielen verschiedenen Stationen zum Erleben, 
Genießen und Besinnen, neue Eindrücke erleben und ihren Spaß haben.

Neckargemünd ist wie Eberbach ein Etappenort des Neckarsteigs und von Eberbach aus gut mit dem Auto, per 
S-Bahn, Schiff sowie mit dem Fahrrad auf dem Neckartalradweg zu erreichen.

Tourist-Information Neckargemünd Neckarstraße 36, 69151 Neckargemünd, 
Tel.: 06223 3553, info@tourismus-neckargemuend.de, www.neckargemuend.de

20 km
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Smart Pfad Odenwald
Der Mint-Erlebnispfad

Entlang des Main-Neckar-Radweges, zwischen den Ortschaften Mudau und 
Amorbach, ist Deutschlands längster MINT-Outdoor-Pfad für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene entstanden. An 6 Erlebnisstationen erwarten die Be-
sucher 45 Exponate zum Tüfteln und Erforschen. Der Smart Pfad lädt auf über 
15 Kilometern Länge ganzjährig zu einer spannenden Erkundungstour ein – ob 
wandernd oder auf dem Rad. Phänomene aus Naturwissenschaft und Technik 
werden spielerisch unter die Lupe genommen und lassen kleine und große 
Entdeckerherzen höher schlagen.
Streckentipp: Wer entspannt bergab radeln möchte, startet in Mudau und rollt 
nach Amorbach!
Der Smart Pfad ist durchgängig beschildert. Zusätzlich können Sie sich vor 
dem Besuch den GPX-Track herunterladen oder sich von Google Maps leiten 
lassen

Smart Pfad c/o Joachim und Susanne Schulz Stiftung, Neudorfer Straße 2, 
63916 Amorbach, Jessica Büttner, Tel.: 09373 2004344, www.smart-pfad.de

26 km

Bergfeste Dilsberg 
Die mittelalterliche Bergfeste blieb aufgrund der uneinnehm-
baren Lage unzerstört. Sehenswert sind die Wehranlagen, 
der tiefe Burgbrunnen (35m tief) und der unterirdische Stol-
lengang (ca. 80 m lang). Von der Burg Dilsberg aus hat man 
einen herrlichen Blick über das Neckartal und die Berge des 
Odenwaldes.

Römerfunde auf der Dilsberger Gemarkung und eine Römer-
siedlung auf der benachbarten Wiesenbacher Gemarkung 
lassen die Vermutung zu, dass Dilsberger Boden bereits von 
den römischen Besatzungstruppen zu Ansiedlungen genutzt 
wurde. Genaueres weiß man vom Dilsberg allerdings erst, 

als der früh-
mittelalterliche 
Burgbau auch den Dilsberg erfasste, dessen Kegelform und seine 
weite Aussicht ins Neckartal und in den Kraichgau sich für eine 
Befestigung anbot.

Die romantische Bergfeste Dilsberg entführt Sie in die Zeit der 
Sagen und Legenden. So erinnert das „Bienengärtlein“ an eine 
unkonventionelle Verteidigung der Bergfeste mit Hilfe von Bienen-
körben und die Rosensträucher im Burginnenhof an die tragische 
Geschichte der „Rose von Dilsberg“, um deren Gunst zwei Ritter 
kämpften. Die Aufführungen dieses Traditionsstücks durch die 
Burgbühne Dilsberg auf der Freilichtbühne direkt an der großen 
Mantelmauer der Burg sind ein unvergessliches Erlebnis. Weitere 

Informationen zu Führungen und Öffnungszeiten erhalten Sie in der Tourist-Information Neckargemünd.

Tourist-Information Neckargemünd Neckarstraße 36, 69151 Neckargemünd, 
Tel.: 06223 3553, info@tourismus-neckargemuend.de, www.neckargemuend.de

24 km
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Falknerei Heidelberg
Tinnunculus

Vorführung: ein- bis zweimal täglich
Flugvorführungen: 1. April - 21. Oktober
Samstag, Sonntag und Feiertage: 11.30 Uhr und 15.30 Uhr
In den Ferien (BaWü): Dienstag - Sonntag 11.30 und 15.30 Uhr
Sonderflugvorführungen nach Vereinbarung 
Die Anlage ist rollstuhlgerecht eingerichtet. 
Anreise: Und so erreichen Sie uns, Buslinie 39 vom 
Bismarckplatz direkt zur Falknerei auf dem Königstuhl
oder Buslinie 30 ab Neckarmünzplatz, 
Haltestelle Sternwarte aussteigen.

Tinnunculus - Die Falknerei in Heidelberg | Uwe Jacob, Königstuhl 2a, 69117 Heidelberg 
                                                                  Tel.: 06221 485936 Mobil: 0173 3067007
 www.tinnunculus-heidelberg.de

Märchenparadies Heidelberg
Erlebe mit deiner ganzen Familie zauberhafte Stunden im Märchenpara-
dies. Erholung und Unterhaltung für Jung und Alt auf Heidelbergs Haus-
berg, dem Königstuhl.  Zahlreiche Märchen-Pavillons, vielseitige Betäti-
gungsmöglichkeiten besonders für Kinder und vieles mehr sind vereint 
auf über 28.000 qm Freizeitparkfläche. 

Märchenparadies Heidelberg GmbH & Co. KG, Königstuhl 5a, 69117 Heidelberg, Tel.: 06221 23416
                                                                              www.maerchen-paradies.de

Heidelberger Schloss
ROMANTIK PUR: Die berühmteste Ruine der Welt 

Schloss Heidelberg war jahrhundertelang der repräsentative Stammsitz 
der Kurfürsten von der Pfalz. Seine Geschichte führt von der wehrhaften 
Burg über das prunkvoll-mächtige Schloss bis zur heute weltweit be-
wunderten Ruine. Ein Besuch des Schlosses ist ein Muss, wenn man in 
Heidlberg ist. Öffnungszeiten, Hinweise zu Führungen und weitere Infor-
mationen unter: www.schloss-heidelberg.de

Zoo Heidelberg
„Leben live erleben“ 

Einem Löwen Auge in Auge gegenüberstehen, einen Panda hoch oben im Geäst entdecken, Elefantenbullen beim 
Bad beobachten – all das und mehr ist möglich im Zoo Heidelberg, dem größten Zoo der Metropolregion. Erfahren 
Sie mehr über uns!

Tiergarten Heidelberg, Tiergartenstraße 3, 
69120 Heidelberg, Tel.: 06221 64550, 
www.zoo-heidelberg.de

30 km
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Foto: Staatliche Schlösser und Gärten Baden-Württemberg 
Günther Bayerl

30 km

Foto: www.tinnunculus-heidelberg.de
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Sommerrodelbahn Wald-Michelbach
Im Herzen des Odenwaldes erwartet Sie eine der wohl schönsten und 
gleichzeitig spannendsten Rodelbahnanlagen Deutschlands. Bergab 
geht´s mit Fun und Action durch zwei spektakuläre Kreisel und das mit 
einer Geschwindigkeit bis 40 km/h. Die 1000 Meter lange Abfahrt führt 
in luftiger Höhe über die angrenzende Landstraße.

Kletterwald Wald-Michelbach
84 Übungen in 10 Parcours warten auf die kletterbegeisterten Besu-
cher. Der niedrigste Parcours mit einer Höhe von 1 Meter kann be-
reits ab 6 Jahren (in Begleitung von einem Erwachsenen) beklettert 
werden. Dann geht es Schritt für Schritt  höher hinaus, die Höhen 
liegen dann zwischen 1 und 14m Höhe. Dabei kann sich jeder nach 
seinem eigenen Geschmack die passende Höhe aussuchen. Highlight 
sind die beiden Flying Fox Parcours, bei denen man an einem Seil 
hängend durch die Luft saust. Der Kletterwald befindet sich direkt im 
angrenzenden Wald neben der Sommerrodelbahn und rundet das be-
stehende Angebot auf der Kreidacher Höhe perfekt ab!

Betriebsstätte Sommerrodelbahn/Kletterwald Wald-Michelbach 
Kreidacher Höhe 2, 69483 Wald-Michelbach
Tel.: 06207 9224848, www.sommerrodelbahn-wald-michelbach.de

Die Deutsche Greifenwarte 
auf Burg Guttenberg

Faszinierende Welt: Hier leben rund 80 Großgreifvögel 
und Eulen. Erleben Sie riesige Vögel, mit über zwei 
Meter Spannweite, wie Adler und Geier, aber auch 
Uhus im freien Flug hoch über Burg Guttenberg – bei 
jedem Wetter!

Die staufischen Zwingeranlagen der Burg bieten einen 
naturnahen Einblick in die faszinierende Welt der Grei-
fe. Interaktive Touchscreen-Stationen und eine Vitri-
nen-Ausstellung zeigen heimische Greifvögel in ihren 
typischen Lebensräumen. Lebensgroße Silhouetten 
am Burgturm demonstrieren eindrücklich die 
enormen Spannweiten von Greifvögeln.

Das Museum der Burg Guttenberg: „Leben auf der Ritterburg“ heißt 
die preisgekrönte Ausstellung des Burgmuseums, die Antworten auf 
spannende Fragen liefert wie: Warum wurden Burgen gebaut? Und 
wie lebten deren Bewohner in vergangenen Jahrhunderten? Wie 
wurde man ein Ritter? Und welche Waffen führte ein Ritter?

Burg Guttenberg, Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim, 
Tel.: 06266 388, www.burg-guttenberg.de
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Fotos: Burg Guttenberg
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Technik Museum Sinsheim 

Hier gibt es Technik in einer weltweit einzigartigen Vielfalt. 
Begeben Sie sich auf eine Zeitreise und entdecken Sie die 
Meilensteine der Technikgeschichte: Wie rot strahlt das Rot 
eines Ferraris? Welchen Rekord stellte die Blue Flame auf? 
Wie viel Hubraum hat das Experimentalfahrzeug Brutus? 
Wie groß ist die größte Tanzorgel der Welt oder wer hat nun 
wirklich die Nase vorne? Die Tupolev oder die Concorde? 
Neben den voll begehbaren Überschall-Jets und weiteren 
Flugzeugen gibt’s noch mehr: Hunderte edle Oldtimer, 
PS-starke Motorräder, rassige Sportwagen, bunte Dragster, 
kraftvolle Landmaschinen, Formel-1-Legenden, nostalgi-
sche Rennräder, riesige Dampfloks, umfangreiche Militaria, 
Sonderausstellungen und Fahrzeugtreffen – für Fans von 
Fans.

Technik Museum Sinsheim Museumsplatz, 74889 Sinsheim, Tel.: 07261 92990, www.technik-museum.de 

Thermen & Badewelt Sinsheim 
Hier werden viele wellness- und saunabegeisterte Besucher 
verwöhnt.
Zwischen Heidelberg und Heilbronn, eingebettet in die Hü-
gel des Kraichgaus, liegt das Urlaubsparadies der THER-
MEN & BADEWELT SINSHEIM. Hier erwartet Sie eine Well-
ness- und Saunalandschaft der besonderen Art. Genießen 
Sie einen Kurzurlaub im Palmenparadies inmitten mehr als 
400 echter Palmen, türkisblauen Lagunen mit Poolbars und 
wohltuenden Mineralbecken. Tauchen Sie ein in unsere Vi-
taltherme & Sauna mit einzigartigen Saunaattraktionen wie 
der größten Sauna der Welt. Im Sommer lockt der wunder-
schöne Thermenstrand „Paradise Beach“ mit Strand-Bar. 
Erleben Sie absolutes Südseefeeling an 365 Tagen im Jahr 
ganz ohne Flugreisestress.

Badewelt Sinsheim GmbH Badewelt 1, 74889 Sinsheim, www.badewelt-sinsheim.de

Klima Arena Sinsheim
Werden die Sommer für uns heißer und die Winter wärmer? 
Was passiert mit den Gletschern? Welche weiteren
Auswirkungen hat der Klimawandel auf unsere Umwelt? 
Wie lässt sich die Klimaveränderung abwenden?
Die KLIMA ARENA in Sinsheim bietet für Kinder, Jugend-
liche, Familien und Schulklassen einen echten Klima-
Erlebnisort, zum Entdecken, zum Erleben und natürlich 
auch zum Mitmachen.

KLIMA ARENA Klimastiftung für Bürger, 
Dietmar-Hopp-Str. 6, 74889 Sinsheim, www.klima-arena.de
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Solardraisinen Überwald
Die Fahrt mit der weltweit ersten Solardraisine kann beginnen. Ganz egal, ob 
Sie mit Freunden, der ganzen Familie, oder Kollegen einen außergewöhnli-
chen Ausflug planen. Die Fahrt mit der Solardraisine verspricht Ihnen ein ein-
maliges Fahr- und Freizeitvergnügen. Auf der seit 1994 stillgelegten Trasse der 
Überwaldbahn können Sie rund 10 km lang auf einer kulturhistorisch bedeut-
samen und gleichzeitig einer der schönsten denkmalgeschützten Eisenbahn-
strecken Europas, zwischen Mörlenbach und Wald-Michelbach mit der Solar-
draisine fahren. Sobald man in die Pedale tritt, springt auch der Elektromotor zur Unterstützung an, sodass auch 
längere Anstiege bequem gemeistert werden. Die Fahrt führt Sie über drei große Viadukte und durch zwei Tunnel. 
Eine wunderschöne Landschaft mit atemberaubenden Ausblicken ist Ihnen garantiert.

Draisinenbahnhof Mörlenbach Weinheimer Straße 16, 69509 Mörlenbach Tel.: 06207 2049130
                                                     www.solardraisine-ueberwaldbahn.de

Eberstadter Tropfsteinhöhle 
Eintauchen in Buchens Unterwelt -  Die Tropfsteinhöhle im Buchener Stadt-
teil Eberstadt verdankt ihre Entdeckung einem Zufall. Am 13. Dezember 1971 
öffnete sich bei Sprengungen in einem Muschelkalksteinbruch an einer Wand 
ein ca. 1 Meter hoher und 2 Meter breiter Spalt. 
Bereits die ersten vorsichtigen Erkundungen ließen die atemberaubende 
Schönheit eines Naturdenkmals erahnen, das einmalig in Süddeutschland ist. 
Unvergesslich bleiben für jeden Besucher die Eindrücke, die die Eberstadter 
Tropfsteinhöhle mit ihrem Formenreichtum hinterlässt. Auf gut ausgebauten 
Wegen kommen Sie ohne eine Stufe vom Parkplatz bis zum modernen Besucherzentrum, in dem sie sich um-
fassend in Bild und Ton informieren können. Durch einen kurzen Gang mit kristallinen Exponaten erreichen Sie 
die 600 Meter lange Höhle; ihre Breite schwankt zwischen 2  und 7 Metern, die Höhe zwischen 2,5 und 8 Metern. 
Innerhalb der Höhle liegt die Temperatur konstant bei 11 Grad, die Luftfeuchtigkeit etwa bei 95%.
Öffnungszeiten, Kontakt und Preise:

Verkehrsamt der Stadt Buchen Hochstadtstraße 2, 74722 Buchen, Tel.: 06281 2780, www.tropfsteinhoehle.eu

Salzbergwerk Bad Friedrichshall 

Ein einzigartiges Erlebnis für Jung und Alt.

Großen und kleinen Entdeckern beschert das Salzbergwerk Bad Fried-
richshall bei jedem Wetter ein unvergessliches Erlebnis. Nach nur rund 30 
Sekunden Fahrt mit einem Förderkorb erleben Sie in 180 Meter Tiefe die 
rund 200 Millionen Jahre alte, faszinierende Welt des „weißen Goldes“.
 An einst realen Salz-Abbaustätten werden inmitten der gewaltigen unterir-
dischen Kammern mit modernen Präsentationen die vielfältige Geschichte 
des Salzes und die sich im Lauf der Jahrzehnte wechselnde Abbautechnik 
veranschaulicht.
Neben spektakulären Medien- und Laserinstallationen können Sie unter Tage allerlei Wissenswertes über Salz er-
fahren, interaktiv Experimente durchführen oder eine effektvolle Schausprengung selbst auslösen. Vergangenheit 
und Gegenwart begegnen sich in attraktiven Kommunikationsinseln. Beeindruckend ist eine der weltweit größten 
Bergbaumaschinen, die anschaulich präsentiert im Salzbergwerk ausgestellt ist. 
Im grandiosen Kuppelsaal mit seinen Reliefs im Salz dürfen Sie sich zum Ab-
schluss des Besucherrundgangs auf einer 40 Meter langen Rutsche wie ein 
Bergmann früherer Tage fühlen.

Südwestdeutsche Salzwerke AG Salzgrund 67, 74076 Heilbronn, Tel.: 07131 959 3303, www.salzwerke.de
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ACHTUNG!
Bitte informieren Sie sich vorab 
über die Öffnungszeiten unter 

www.salzwerke.de
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Anreise

Mit dem Auto

Im Osten von der A81 und A6 kommend die Abfahrt Nr.37 Heilbronn 
nehmen. Der B27 folgen bis Mosbach und ab dem Kreuz Mosbach der 
B37 folgend entlang dem Neckar nach Eberbach. 
(Entfernung zur A6 / Abfahrt Heilbronn 50km)

Von Westen her erreichen Sie über die A5 und die A656 Heidelberg. Von 
hier aus geht es direkt und gut ausgeschildert über die B37 nach Eberbach.  
(Entfernung nach Heidelberg 33km)

Vom Norden kommen Sie über die A3 Abfahrt Nr.54 Hanau und die B45 nach Eberbach. Die Strecke führt über 
Dieburg, Höchst im Odenwald, Michelstadt, Erbach und Oberzent durch den hessichen Odenwald bis hinunter an 
den Neckar. 
(Entfernung zur A3 / Abfahrt Hanau 80km)

Über die A81 aus Nordosten kommend nehmen Sie die Aussfahrt Nr.3 Tauberbischofsheim und folgen der B27 
bis nach Buchen. Im weiteren Verlauf der B27 biegt die L523 nach rechts Richtung Mudau ab. Ab Mudau über die 
L524 nach Eberbach.
(Entfernung A81 / Abfahrt Tauberbischofsheim 70km)

Aus dem Süden nehmen Sie auf der A6 die Abfahrt Nr.33 Sinsheim und folgen der B292 über Waibstadt, Hel-
stadt-Bargen bis Aglasterhausen. Dort links auf die L590 über Schwarzach und Schwanheim nach Eberbach. 
(Entfernung zur A6 / Abfahrt Sinsheim 35km)

Mit der Bahn

Durch das Neckartal zieht sich die Neckartal Bahnstrecke vom Knotenpunkt Heidelberg über Bad Friedrichshall 
bis nach Heilbronn. 

Von Heidelberg kommend bedient die S-Bahn RheinNeckar im Halbstundentakt das Neckartal. 

Von Heilbronn fährt die Stadtbahn S41 nach Mosbach-Neckarelz. Von 
dort mit der S-Bahn RheinNeckar weiter nach Eberbach. Von Heilbronn 
und auch von Heidelberg / Mannheim aus ist Eberbach mit dem Regional-
express als Direktverbindung erreichbar.  

Aus dem Norden fährt die Odenwaldbahn von Frankfurt über Darmstadt 
durch den hessischen Odenwald bis nach Eberbach. 
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Öffnungszeiten:
Mo. & Di. 10:00-12:00 & 14:00-17:00
Mi. 10:00-12:00 & 14:00-18:00
Do. 10:00-12:00 & 14:00-17:00
Fr. 10:00-12:00

zusätzlich von Mai bis Oktober: 
Fr. 14:00-17:00
Sa. 10:00-12:00

Kultur-Tourismus-Stadtinformation
Rathaus Eberbach
69412 Eberbach • Leopoldsplatz 1

Tel.: 06271 87-242
Fax: 06271 87-254
Mail: tourismus@eberbach.de
 www.eberbach.de

Texte/Grafiken: Kultur-Tourismus-Stadtinformation Stadt Eberbach, Privat
Fotos: Andreas Held, Bernd Grove, pixabay.com, Stadt Eberbach, Privat
Broschüren Gestaltung: Stadt Eberbach.

Weitere Broschüren erhältlich:
• Erleben (Sehenswürdigkeiten und Stadtplan)

• Wandern in Eberbach
• Die Neckarpromenade
• Kunst in Eberbach
• Stadtführungen
• Schöne Aussichten und Hütten
• Stadtteile
• Stadtrallye
• Camping & mehr
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Mit freundlicher Unterstützung

Diese Broschüre erhalten Sie auch 
als Download unter: 

www.eberbach.de 


